
 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

Die Stadt Ochsenhausen, ein Unterzentrum im östlichen Teil 
des Landkreises Biberach mit ca. 9 300 Einwohnern, sucht 
so bald als möglich 
  

Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte  
gem. § 7 KiTaG (m/w/d) in Voll– und/oder Teilzeit 

  
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne  
Ulrike Bosch, Leitung Personalamt, Telefon 07352 9220-21. 
  
Sind Sie interessiert?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung online unter
www.ochsenhausen.de.

Übung für den Katastrophenfall erfolgreich 
gemeistert 

Die Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen und die Kreisfeuerwehr-
stelle Biberach hatten eine gemeinsame Übung für einen Katast-
rophenfall anberaumt. Um kurz vor 13 Uhr erreichte die Leitstelle 
in Biberach am Samstagnachmittag (14. Oktober) die (fingierte) 
Mitteilung, dass in der Nähe des Ziegelweihers in Ochsenhausen 
der Wald brenne. Die ausgerückte Feuerwehr Ochsenhausen stellte 
dann fest, dass der vermeintliche Brand sich rasch ausbreitete 
und den Erlenmooser Teilort Oberstetten durch die Rauchentwick-
lung gefährdete. Während weitere Feuerwehren aus Mittelbuch, 
Reinstetten, Biberach und Laupheim alarmiert wurden, hatten 
die Jugendfeuerwehren Ochsenhausen und Mittelbuch die Auf-
gabe, ein Zeltlager im Wald zu simulieren. Um die Jugendlichen 
vor dem Feuer in Sicherheit zu bringen, wurde zusätzlich die 
Schnelleinsatzgruppe Ochsenhausen des DRK alarmiert. 

Das (fingierte) Zeltlager musste ebenfalls vor dem Feuer geschützt
und die Jugendlichen evakuiert werden.

Die von interessierten Zuschauern verfolgte Übung zeigte auf 
beeindruckende Weise, wie wichtig eine gute Zusammenarbeit 
der verschiedenen Hilfsorganisationen ist. Um möglichst schnell 
effektiv helfen zu können, war ein sogenannter Bereitstellungs-
raum eingerichtet worden, bei dem sich alle Einsatzkräfte bei 
ihrem Eintreffen registrieren mussten, damit sie dann von der 
Einsatzleitung je nach Bedarf angefordert und eingesetzt wer-
den konnten. Für die Feuerwehrkameraden ging es dann darum, 
eine Wasserversorgung vom Ziegelweiher zum angenommenen 
Brand im Wald aufzubauen. Eine besondere Herausforderung 
dabei war für die Maschinisten nicht nur die lange Wegestrecke, 
sondern auch die Anforderung, dass die Pumpen so bedient wer-
den mussten, dass am Ende der Leitung tatsächlich Wasser aus 
den Schläuchen kam. Unterstützt wurden sie beim Löschen von 
Tanklöschfahrzeugen, kurz TLF genannt, die dank einer fest ein-
gebauten Pumpe und eines großen Wasserbehälters die Brandbe-
kämpfung ohne externe Löschwasserversorgung erlauben. Wich-
tige Erkenntnis der TLF-Fahrer: „Die Fahrstrecke zur Brandstelle 
muss als ‚Einbahnstraße‘ befahren werden, damit sich die Wege 
der Fahrzeuge nicht kreuzen und damit womöglich gegenseitig 
behindern.“ 

Um löschen zu können, muss eine lange Schlauchleitung vom  
Ziegelweiher zum Brandherd verlegt werden.

Um die gefährdeten Jugendlichen zu retten, war die Schnellein-
satzgruppe (SEG) des DRK angefordert worden. Die SEG brachte 
die rund 30 Jugendlichen schnell und sicher zu einem Bereich 
außerhalb der Gefahrenzone, wo sie in einem Zelt unter anderem 
mit Decken versorgt wurden. 

(Fortsetzung siehe Seite 2)
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Der (vermeintliche) Brand wird über eine lange Schlauchleitung 
gelöscht.

Verfolgt wurden die Aktivitäten auch aus der Luft: die drei Droh-
nengruppen Biberach, Ochsenhausen und Laupheim waren zum 
ersten Mal gemeinsam damit beauftragt, die im Feuerwehrhaus 
Ochsenhausen gebildete Führungsruppe mit Bildern von der 
Lage zu versorgen. Die auf einen Bildschirm übermittelten Bil-
der vom Brandgebiet ermöglichten es der Führungsgruppe, die 
Einsatzleiter vor Ort mit weiteren Informationen und Hinweisen 
zu unterstützen. Die im Feuerwehrgerätehaus vorgehaltene Infra-
struktur erlaubt es der Führungsgruppe, auf vielen unterschiedli-
chen Kommunikationskanälen mit den verschiedensten Akteuren 
in Kontakt zu treten. „Wir können hier etwa mit der Leitstelle 
oder weiteren Fachleuten Fragen klären und an die Einsatzkräfte 
weitergeben,“ erklärt Kommandant Torsten Koch. 

Die Führungsgruppe war im Feuerwehrgerätehaus im Einsatz.

Vor Ort waren die Feuerwehrkameraden nicht nur mit Fahrzeugen 
im Einsatz, auch sogenannte Feuerpatschen wurden eingesetzt. 
Damit soll Feuer erstickt werden. Auch eine Brandschneise, also 
ein mehrere Meter breiter Streifen, der von brennbarem Material 
freigeräumt wird, damit die entstehende Lücke für das Feuer ein 
schwer überwindbares Hindernis bei der Ausbreitung des Bran-
des bildet, wurde von den Feuerwehrkameraden geschlagen. Die 
Übung mit der Motorsäge war für die damit betrauten Kameraden 
nicht einfach. Sie mussten in vollständiger Schutzausrüstung so-
wohl das sich ausbreitende Feuer als auch die zu beseitigenden 
Bäume und dergleichen im Blick behalten und dabei die Motor-
sägen sach- und fachgerecht bedienen. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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Um das notwendige Löschwasser aus dem Ziegelweiher zum Brand-
herd zu bringen, wird eine leistungsfähige Pumpe eingesetzt.

Nach der Meldung „Feuer aus“ demonstrierte das Technische 
Hilfswerk Biberach (THW), wie mit Öl oder Kraftstoff verschmut-
ze Gewässer gereinigt werden können. „Der Ölsanimat wurde 
in Kooperation mit dem Landkreis Biberach beschafft und soll 
zukünftig bei Öleinsätzen auf Gewässern im Landkreis Biberach 
eingesetzt werden,“ erläuterte Kommandant Koch. 
  
An der Übung waren rund 200 Einsatzkräfte mit 27 Fahrzeugen 
beteiligt, die sich anschließend im Florianstüble über den Einsatz 
austauschten. „Ich bin tief beeindruckt, wie gut die Zusammen-
arbeit der verschiedenen Hilfsorganisationen funktioniert hat,“ 
wandte sich Bürgermeister Philipp Bürkle an die Teilnehmer. Es 
sei wichtig, mit solchen Übungen das Zusammenspiel der Helfer 
zu proben, um für den Ernstfall bestens gerüstet zu sein. „In 
einer gemeinsamen Rückschau werden wir nun prüfen, wo wir 
noch besser werden können,“ kündigten Nico Schneider von der 
Kreisfeuerwehrstelle Biberach und der stellvertretende Kreis-
brandmeister Florian Retsch an. 

Bürgermeister Philipp Bürkle (2. von links) mit dem stellvertre-
tenden Amtsleiter des Amts für Brand- und Katastrophenschutz, 
Nico Schneider (3. von links) sowie Helen Holland, Waldbesitzerin 
(rechts), und Frank Gmeinder (links), Mitglied des Gemeinderats.

Gemeinde- und Ortschaftsräte auf   
Besichtigungsfahrt 

Ziel sind mögliche Flächen für Freiflächen-Photovoltaikan-
lagen 
Die Gemeinde- und Ortschaftsräte aus Ochsenhausen, Mittelbuch 
und Reinstetten machen sich am Samstag, 28. Oktober, ab  
13 Uhr auf zu einer gemeinsamen Besichtigungsfahrt. Ziel sind 
dabei mögliche Flächen für Freiflächen-Photovoltaikanlagen. Im 
Frühjahr hatte der Gemeinderat ein sogenanntes Interessenbe-
kundungsverfahren beschlossen. Dabei konnten Anträge für den 
Bau von Freiflächen-Photovoltaikanlagen eingereicht werden. Die 
daraufhin eingegangenen acht Anträge wurden in den Gremien 
anhand von Plänen vorgestellt und sollen nun besichtigt werden. 
„Wir werden nicht allein anhand von Plänen entscheiden, sondern 
uns die Flächen vor Ort ansehen,“ erklärte Bürgermeister Philipp 
Bürkle bei den Beratungen. Über die vorgestellten Projekte soll 
der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 12. Dezember 2023 be-
schließen. 
Zu den Besichtigungen sind auch interessierte Bürger eingeladen. 
Da alle acht Vorhaben an einem Nachmittag besichtigt werden 
sollen, gibt es einen straffen Zeitplan. Zunächst werden zwei 
Vorhaben in Mittelbuch vorgestellt. Die erste Besichtigung ist 
um 13:15 Uhr bei Dinsers Einöde vorgesehen. Anschließend geht 
die Fahrt weiter zu einem Vorhaben an der Oberen Dürnach. Treff-
punkt ist gegen 13:45 Uhr beim Hof Hecht. Nächste Station der 
Räte ist ein Vorhaben in der Nähe des Sankt-Anna-Hofs (gegen 
14:10 Uhr) sowie ein weiteres Vorhaben, wofür als Treffpunkt 
der Parkplatz beim Ziegelweiher (circa 14:35 Uhr) vorgesehen 
ist. Danach steht ein Projekt beim Schulrainhof in Ochsenhausen 
auf dem Plan (voraussichtlich gegen 15:25 Uhr). 
Die Fahrt geht dann über Reinstetten nach Wennedach, wo die 
Fahrtteilnehmer gegen 16 Uhr an der Brücke unterhalb der Um-
gehungsstraße eintreffen werden. Von dort aus geht es weiter 
zum nächsten Haltepunkt „Auf der Halde“ (beim Hof Gerster) in 
Reinstetten. Die Gruppe soll dort gegen 16:25 Uhr eintreffen. 
Anschließend geht es zum letzten Projekt nach Goppertshofen 
in den Buchäckerweg; geplante Ankunftszeit hier: 16:50 Uhr. 
Eine Übersicht über die Projekte und die vorgesehenen Halte- 
und Treffpunkte ist über das Ratsinformationssystem der Stadt 
Ochsenhausen (www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemein-
de-und-ortschaftsrat/ratsinformationssystem/) abrufbar. Falls sich 
die geplanten Zeiten verschieben sollten, ist die Verwaltung an 
diesem Nachmittag unter der Rufnummer 0178 8200741 erreichbar. 

Der Terminplan in der Übersicht: 
Halte-/Treffpunkte in Mittelbuch 
ca. 13:15 Uhr Vorhaben 5 (Dinsers Einöde) 
ca. 13:45 Uhr Vorhaben 4 (beim Hof Hecht) 
  
Halte-/Treffpunkte bei/in Ochsenhausen 
ca. 14:10 Uhr Vorhaben 7 (Nähe Sankt-Anna-Hof) 
ca. 14:35 Uhr Vorhaben 8 (Parkplatz Ziegelweiher) 
ca. 15:25 Uhr Vorhaben 6 (Schulrainhof) 
  
Halte-/Treffpunkte in Wennedach, Reinstetten und Gopperts-
hofen 
ca. 16:00 Uhr Vorhaben 1 (Brücke unterhalb der Umgehungs-
straße Wennedach) 
ca. 16:25 Uhr Vorhaben 2 (Auf der Halde/Hof Gerster) 
ca. 16:50 Uhr Vorhaben 3 (Buchäckerweg)  
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Der vorgesehene Ablaufplan mit Karten:
Die Halte-/Treffpunkte in Mittelbuch.

Die Halte-/Treffpunkte in/um Ochsenhausen.

Die Halte-/Treffpunkte in Wennedach und Reinstetten.

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 20.10.2023:
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 

Samstag, 21.10.2023:
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 

Sonntag, 22.10.2023:
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 

Montag, 23.10.2023:
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 

Dienstag, 24.10.2023:
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 

Mittwoch, 25.10.2023:
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 

Donnerstag, 26.10.2023:
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 

Freitag, 27.10.2023:
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß
 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Werner Rehm, Ochsenhausen, am 23.10. zum 85. Geburtstag
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!  

Veranstaltungskalender

Herbstkonzert 
Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
Samstag, 21.10.2023, 19:30 Uhr 
  
Traditionelle Metzelsuppe 
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Sonntag, 22.10.2023, 11:00 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 24.10.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal im Herrschaftsbrühl, Ochsenhausen 
Dienstag, 24.10.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Seniorennachmittag 
Seniorengruppe Laubach 
Gemeinderaum St. Michael, Laubach 
Mittwoch, 25.10.2023, 14:00 Uhr 
  
DRK Bereitschaftsabend 
DRK, Ortsverein Ochsenhausen 
DRK-Heim Untere Wiesen 13, Ochsenhausen 
Mittwoch, 25.10.2023, 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 25.10.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 03.11.2023
Redaktionsschluss 30.10.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 26.10.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal Erlenmoos 
Donnerstag, 26.10.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr

Wasseruhren vor Frost schützen! 

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür. Die Stadt Ochsenhausen 
weist darauf hin, dass die Wasserzähler vor Frosteinwirkung zu 
schützen sind. 
Den Wasserabnehmern wird daher dringend empfohlen, frostge-
fährdete Wasserzähler durch geeignete Maßnahmen so abzude-
cken oder einzubinden, dass ein Einfrieren unmöglich ist. 
Wasserzähler, die infolge von Frostschäden ausgewechselt werden 
müssen, sind vom Anschlussnehmer zu ersetzen.
Ebenso sollten die Gartenleitungen abgestellt und entleert wer-
den, um Rohrbrüche durch Einfrieren der Leitungen zu verhindern.

Ochsenhausen legt Gastgeberverzeichnis 
2024 neu auf 

Die Stadt Ochsenhausen überarbeitet derzeit ihr aktuelles Gast-
geberverzeichnis. Die Gastgeber in Ochsenhausen und der Region 
im Umkreis von rund 10 Kilometern können sich gegen eine ge-
ringe Gebühr einen Eintrag in der Broschüre sichern. Es werden 
Hotels, Gasthöfe, Ferienwohnungen, Pensionen, Cafés und an-
dere Gaststätten und Beherbergungsbetriebe aufgenommen. Die 
hochwertig gestaltete DIN-A5 Broschüre wird in Farbe gedruckt. 
Es wird dabei zwischen einem Premiumeintrag und einem Grund-
eintrag unterschieden. Beim Premiumeintrag können zusätzlich 
bis zu drei Bilder zum eigenen Unternehmen eingefügt werden. 
Alle Betriebe, die sich für einen Eintrag im Gastgeberverzeichnis 
entscheiden, sind auch mit einem Eintrag auf der städtischen 
Homepage vertreten. Das Gastgeberverzeichnis wird von der 
Tourist-Information an alle Gäste, die sich für einen Aufenthalt 
in Ochsenhausen und der Region interessieren, verteilt. Wer im 
neuen Gastgeberverzeichnis dabei sein möchte, sollte sich bis 
spätestens 3. November 2023 bei der Tourist-Information Och-
senhausen, Frau Kolb, unter 07352 9220-26 oder E-Mail kolb@
ochsenhausen.de, melden und seinen Eintrag buchen.

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Autoschlüssel 
- ein Schlüsselbund 
- ein Schüssel 

abgegeben. 

Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 
07352 9220-25/-28) melden.
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung Gelber 
Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 26. Oktober 2023, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
  
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 27. Oktober 2023, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen und/oder dem Ablegen der 
Säcke darauf, dass Fußgänger dadurch nicht behindert werden.

Was kostet die Wärmepumpe im Altbau?  

Die Frage nach den Kosten für Einbau und Betrieb einer Wärme-
pumpe in Bestandsgebäuden wird an vielen Stellen diskutiert. 
Die Ausgaben für eine Wärmepumpe für ein Einfamilienhaus in-
klusive Installation liegen zwischen 20.000 und 50.000 Euro. 
Das liegt deutlich über dem Preis der fossilen Alternativen, die 
aktuell noch eingebaut werden dürfen. Entscheidend sind aber die 
Betriebskosten der nächsten 15 bis 20 Jahre. Ob das Heizen mit 
einer Wärmepumpe am Ende günstiger ist als mit einer Öl- oder 
Gasheizung hängt einerseits von der Effizienz der Wärmepumpe 
ab, andererseits von der Kostenschere zwischen Strompreis und 
z.B. Gas-, Öl- oder dem Pelletpreis. Für die Lebensdauer der Hei-
zung können diese Kosten nicht exakt prognostiziert werden. Zu 
vermuten ist aber, dass mehr Wind- und Solarstrom weiterhin 
den Strompreis drücken und die beschlossenen Steigerungen der 
CO2-Abgabe die fossilen Energien weiter verteuern. Die Anschaf-
fungskosten für eine Wärmepumpe sind tatsächlich höher als die 
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für Brennwerttechnik. Da die Umstellung auf Wärmepumpen je-
doch maßgeblicher Bestandteil der von der Politik angestrebten 
Wärmewende ist, werden sie momentan mit bis zu 40 Prozent 
vom Staat gefördert. Das reduziert die Investitionskosten. Ent-
scheidend ist also die Jahresarbeitszahl. 
Die Jahresarbeitszahl beschreibt die Effizienz einer Wärmepumpe. 
Sie bemisst das Verhältnis des benötigten Stroms zur erzeugten 
Wärme. Eine Jahresarbeitszahl von 3 bedeutet, dass mit einer Ki-
lowattstunde Strom drei Kilowattstunden Wärme erzeugt werden 
können. Nach Ansicht der Verbraucherzentrale sollte im Altbau 
mindestens die Jahresarbeitszahl 3 angestrebt werden. 
Hans-Joachim Horn, Energieexperte der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, rechnet an einem konkreten Beispiel vor, dass 
eine Wärmepumpe heute schon finanziell attraktiv sein kann: Wir 
gehen von einem Haus aus, das im Jahr 25.000 Kilowattstunden 
Wärme benötigt und einer Heizung, die 15 Jahre genutzt wird. 
  
Fällt die Entscheidung für eine Gasheizung, kostet das warme 
Haus nach 15 Jahren 85.000 Euro. 

• Gasheizung 
 - Anschaffung: 10.000 Euro | keine Förderung 
 - Gaspreis: 0,2 Euro 
 -  Gaskosten für 15 Jahre: 25.000 kWh * 15 Jahre * 0,2 Euro= 

75.000 Euro 
 - Gesamtkosten: 10.000 + 75.000 Euro = 85.000 Euro 
  
Das gleiche Haus mit einer Wärmepumpe beheizt, verursacht 
Kosten von 68.000 Euro. 

• Wärmepumpe 
 -  Anschaffung: 18.000 Euro (30.000 Euro-12.000 Euro För-

derung) 
 - Jahresarbeitszahl: 3 
 - Stromkosten: 0,4 Euro 
 - Stromkosten für 15 Jahre: 50.000 Euro 
 - (25.000 kWh * 15 Jahre / Jahresarbeitszahl 3 * 0,4 Euro) 
 - Gesamtkosten: 18.000 Euro + 50.000 Euro = 68.000 Euro 

Zu guter Letzt sind Wärmepumpen auch deutlich klimaschonender 
als Gasheizungen. Laut Umweltbundesamt erzeugen Gasheizungen 
pro Kilowattstunde Wärme etwa 218 Gramm Kohlenstoffdioxid 
(CO2). Für oben genanntes Beispielhaus mit jährlichem Verbrauch 
von 25.000 Kilowattstunden bedeutet das 5,45 Tonnen CO2. Der 
aktuelle Strommix verursacht mit 434 Gramm pro Kilowattstunde 
zwar größere Mengen Kohlenstoffdioxid, die Wärmepumpe braucht 
für die selbe Wärmemenge jedoch nur ein Drittel Strom (Jahres-
arbeitszahl 3). Am Ende sind es 3,6 Tonnen CO2. Am klimafreund-
lichsten ist Öko-Strom. Hier sind die Emissionen noch niedriger. 
Entscheidend bleibt eine hohe Jahresarbeitszahl der Wärmepum-
pe. Sie erfordert eine gute Planung und eine gute handwerkliche 
Umsetzung. 

Fragen zu Wärmepumpen und andere Heiztechniken beantwortet 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de, in kostenlosen Online-Vorträ-
gen oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 21. Oktober 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 22. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis, 
Weltmissionssonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Mitgestaltung  

St.-Martins-Chorknaben Biberach 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Wegtreffen Erstkommunionvorberei-
tung 

Montag, 23. Oktober 
Herz Jesu: 17.00 Uhr Abschlussrunde der Firmlinge 
Dienstag, 24. Oktober 
Herz Jesu: 17.00 Uhr Abschlussrunde der Firmlinge 
Mittwoch, 25. Oktober 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26. Oktober 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 27. Oktober 
Dietenwengen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Samstag, 28. Oktober Hl. Simon u. Hl. Judas 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Sonntag, 29. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier 
Steinhausen:   08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, musikalisch mitge-

staltet durch den Kirchenchor Ste-
inhausen/Rottum 

Bellamont: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier 

Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Sankt- Martins-Chorknaben singen in der Basilika St. Georg 
Am Sonntag, 22.10.23, gestalten die Sankt-Martins-Chorknaben 
aus Biberach den 10.00 Uhr-Gottesdienst in der Basilika St. Ge-
org mit Werken von Lotti, Durufle, Lasso, Frank, Schubert und 
Mendelssohn-Bartholdy. Ein herzliches Willkommen den Gästen 
aus dem nahen Biberach! 
  
Vorabinformation zum Benediktsboten 
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
Ochsenhausen hat beschlossen, dass es dieses Jahr zum Advent 
hin keinen Benediktsboten geben wird. 
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Der Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos lädt ein: 
„Springerle“-Kurs in Erlenmoos 
Am Samstag, 28. Oktober, findet von 14 bis 17 Uhr im Gemein-
desaal in Erlenmoos ein „Springerle“-Kurs statt. Annerose Weiß 
steht mit ihrer Erfahrung und wunderschönen Modeln bereit, 
um die Geheimnisse und Tricks rund um das Bildgebäck an die 
Teilnehmerinnen weiterzugeben. So darf Jede auf ihrem mitge-
brachten Backblech schön geformte Springerle mit nach Hause 
nehmen. Dort müssen diese einen Tag lang trocknen und können 
dann gebacken werden. Ein Backbuch und Model werden ebenfalls 
angeboten. In der Teilnahmegebühr von 15 Euro sind die Kosten 
für die Backzutaten enthalten. Eine Anmeldung bis Dienstag, 
24. Oktober, ist erforderlich bei Gertrud Erb, Tel.: 07352/1866. 
  
Kirchenmusik an der Basilika St. Georg, Ochsenhausen 
Zum Hochfest Allerheiligen am 1. November um 10.00 Uhr sin-
gen der Basilikachor und Gastsänger*innen die Missa Brevis 
von P. Alberich Mazak. Diese klangschöne Messe ist noch ganz 
im Frühbarock verortet, der Text des Ordinariums wird stetig im 
Wechsel von Solosopran und Chortutti musiziert. Pater Alberich 
entstammte aus einer tschechischen Familie aus Oberschlesien 
und trat 1629 als graduierter Philosoph dem Stift Heiligenkreuz 
bei. 1633 wurde er zum Priester geweiht, von 1636 -1645 leite-
te als „Cantor Chori“ die Musik in der Abtei Heiligenkreuz. Sein 
Hauptwerk „Cultus harmonicus“ (1649) umfasst 88 Motetten, 
Messen und Offertorien. Den Solopart übernimmt Lucia Strobel 
aus Bad Saulgau. Continuo: Mirjam Knaus, (Cello) und Cornelia 
Klemenz. (Kontrabass) An den Orgeln der Basilika spielt Ludwig 
Kibler, die Leitung obliegt bei DKM Thomas Fischer. 
  
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsenhausen  
Besichtigung der Tagespflege auf der Rottuminsel 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von Cari-
tas und Diakonie Biberach trifft sich am Dienstag, 7. November, 
um 14.00 Uhr am Haupteingang des Wohnparks Rottuminsel der 
St. Elisabeth gGmbH. 
Dort erhält die Gruppe eine Führung durch die Räumlichkeiten 
der Tagespflege und im Anschluss daran besteht bei Kaffee und 
Kuchen die Möglichkeit für Fragen und Austausch. 
Herzlich eingeladen sind alle, die ein Familienmitglied pflegen 
oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. Auch 
neue Teilnehmende und Interessierte sind willkommen. 
Eine Anmeldung zum Treffen ist bis spätestens Freitag,  
27. Oktober erforderlich bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Tel. 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 21.10., 19.00 Uhr:  J. Patzelt, S. Patzelt, M. Maier, S. Maier 
Basilika:  
So., 22.10., 10.00 Uhr:  L. Schnitzler, C. Schnitzler, J. Locher, 
M. Locher, S. Ludescher, S. Späth, J. Lavan, V. Rindle 

Pastoralteam:
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 

Gemeinschaftliche Kirchenpflege:
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell:  kirchenpflege.gutenzell@gmail.com
Hürbel:  chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 

Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14 – 16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 

Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
Geöffnet: Montag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 21. - 29.10.2023 
  
Samstag, 21.10. 
16:00 Uhr Taufe von Pauline Völk in Reinstetten 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 22.10. - 29. Sonntag i.J. – Missiosonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
 (Jahrtag Ottilie Saalmüller) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell mit Kinderkirche
 († Irmgard Laux) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
11:00 Uhr Taufe von Emilia Rief in Gutenzell 
Montag, 23.10. 
18:00 Uhr Oktoberrosenkranz des Frauenbunds in Gutenzell 
Dienstag, 24.10. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 25.10. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 26.10. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 28.10. – hl. Simon und Judas 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Wennedach
 († Otto Braunger, Jahrtag Franz Braunger) 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel (Jahrtag Matthias Wiest; 

Fritz Schad) 

Sonntag, 29.10. – 30. Sonntag i.J. 
Ende der Sommerzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Bernhard Högerle) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Magdalena u.  

Albert Schultheiß) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
11:30 Uhr Taufe von Sophia Sigg in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet (ab 29.10.): 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
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Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Spieleabend der KLJB Reinstetten 
am 21.10. 
Liebe Jugendlichen, 
wir, die KLJB Reinstetten, laden euch zu einem Spieleabend 
beim Dorfhaus in Reinstetten ein. Freue dich auf Spaß, Aktion 
und nette Leute. 
Bist du in der 8. Klasse, 14 Jahre alt oder schon älter? Dann 
schaue doch am Samstag, 21. Oktober, um 19 Uhr vorbei. 
Offizielles Ende ist um 22 Uhr. Wir freuen uns auf einen coolen 
Abend mit Dir. 
Die KLJB Reinstetten 
  
Kinderkirche in Gutenzell am 22.10. 
Am 22.10.2023 findet wieder eine Kinderkirche parallel zum 
Sonntagsgottesdienst in Gutenzell statt. Treffpunkt wären wieder 
die ersten Bänke unserer Kirche, die Kinderkirche findet aber im 
Nebengebäude (über dem Kapitelsaal) statt. 
Passend zur Jahreszeit dürft ihr Euch auf folgende Geschichte 
freuen: „Wie die Sonne in das Land Malon kam“. Auch wir freuen 
uns auf Euch, euer KiGo Team Gutenzell-Hürbel 
  
Frauenbund Gutenzell – Oktoberrosenkranz 23.10. 
Der Monat Oktober ist in der Kirche schon lange eine Zeit, in der 
das Gebet des Rosenkranzes ganz besonders gepflegt wird. In der 
gegenwärtigen Krise, wo wir uns so sehr nach Frieden sehnen, 
sind wir umso mehr dazu eingeladen, für unsere Lieben, für alle 
Menschen und ganz besonders für den Frieden in der Welt den 
Rosenkranz zu beten. 
Friedensrosenkranz ausnahmsweise Montag, 23. Oktober, um  
18 Uhr (statt 17 Uhr)
in der Kirche Gutenzell.  Anschließend laden wir in den Kapitel-
saal zu herzhaften Zwiebel- und Gemüsekuchen, sowie frischem 
Suser ein. 
Wir freuen uns auf das Beisammensein.  
  
Seniorengruppe Laubach am 25.10. 
Am Mittwoch, 25.10.2023, um 14:00 Uhr laden wir ganz herz-
lich zum Seniorennachmittag im Gemeinderaum St. Michael ein. 
Es werden Bilder von Laubach gezeigt. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
Auf euer Kommen freut sich das Betreuerteam 
  
Kirchengemeinderat in Hürbel am 24.10. 
Der Kirchengemeinderat Hürbel lädt zu einer öffentlichen Sitzung 
am Dienstag, 24.10.2023, um 20:00 Uhr. Die Tagesordnung wird 
wie immer im Schaukasten und auf der Homepage veröffentlicht. 

Missiosonntag 
Am 22. Oktober begehen wir in Deutschland den diesjährigen 
Sonntag der Weltmission. Weltweit setzen die katholischen Chris-
ten mit dieser Solidaritätsaktion ein starkes Zeichen der Nächs-
tenliebe für ihre bedürftigen Glaubensgeschwister. Für viele 
Menschen in Armuts- und Krisenregionen ist die Kirche die erste 
und wichtigste Anlaufstelle. In Pfarreien und Schulen, in Ausbil-
dungszentren und Gesundheitsstationen erfahren sie praktische 
Hilfe. Die Spenden bei den Gottesdienstkollekten kommen am 
Weltmissionssonntag dieser kirchlichen Arbeit in Afrika, Asien 
und Ozeanien zugute. 

Minibrotaktion zum Erntedank in Reinstetten 
Die diesjährige Minibrotaktion war wieder ein voller Erfolg. Danke 
sagen möchte ich der Bäckerei Hampp für die Brote und Zuver-
lässlichkeit Jahr für Jahr. „Vergelts Gott“ auch an Hr. Pfarrer Dr. 
Amann für den schönen Familiengottesdienst und meinen Helfern. 
Der Verkauf aller 190 Brote ergab mit Spenden einen Reinerlös 
von 407 €. Im Namen des Katholischen Landvolks herzlichen Dank 
an alle, die die Minibrotaktion unterstützt haben. 
Peter Braun 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 22. Oktober 2023 - 20. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch:  Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
Herr von dir fordert; nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)  
  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48  
 mit Feier der Heiligen Taufe; getauft werden Lina 

und Finn Birk aus Laupertshausen.   
 Wir bitten den Täuflingen, den Eltern, den Paten 

und Angehörigen fürbittend zu gedenken! 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Diasporakirche 

Erolzheim, Edelbeurer Str. 3 (Pfr. Jörg M. Schwarz)  
  
Termine der Woche (Kalenderwoche 43):
  
Montag, 23.10.: 
10.00 bis ca. 11.30 Uhr  GPZ-Vormittagstreff im Evang. Gemein-

dezentrum Ochsenhs., Poststr. 48 
Mittwoch, 25.10. 
13.15 Uhr  AK Spurwechsel: Die Kartause in 

Buxheim,  Führung u. Eintritt: Euro 
6,50, Abfahrt am Sportheim Ochsen-
hausen, Ansprechpartner u. Anmeldung: 
Max Herold, 07352 3715 

13.50 bis ca.15.20 Uhr  Konfirmandenunterricht (Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen) 

Sonntag, 29.10.: 21.Sonntag nach Trinitatis  
Tagesspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem. (Römer 12,21)  
09.30 Uhr  Gottesdienst im Evang. Gemeindezent-

rum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar Freitag 17:30 Uhr in den Gemeinderäumen. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
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---------- 
„Parli l‘italiano e ti interessa scoprire insieme la Bibbia? Ogni 
due o tre settimane teniamo una serata di Studio Biblico nella 
Christliche Gemeinde Wangen. Attualmente stiamo studiando il 
Vangelo di Marco. Saremmo felici se tu volessi aggiungerti a noi 
per scoprire di piu‘ su questo libro prezioso. Chiama Domenico: 
cell. 0049 16097074593 (volentieri per mezzo di WhatsApp). Gli 
incontri vengono tenuti a 88239 Wangen. 
---------- 
  
Nachgedacht: 
O Gott, sei mir, dem Sünder, gnädig! 
Lukas 18,13 
  
Gnade für Sünder 

In Titus 2,11  
schreibt Paulus: 
«Die Gnade Gottes 
ist erschienen, Heil 
bringend für alle 
Menschen.» Als der 
Sohn Gottes vor 
ungefähr 2000 
Jahren Mensch 
wurde und am 
Kreuz für Sünder 
starb, wurde klar, 
dass Gott gnädig 
ist und alle Men-
schen retten will. 

Niemand hat eine zu grosse Schuld vor Gott, die nicht getilgt 
werden könnte. Keiner hat ein zu verpfuschtes Leben, als dass 
er nicht einen Neuanfang mit Gott machen könnte. Das Problem 
liegt woanders. Wir halten uns oft für zu gut, um uns als ver-
lorene Sünder zu sehen. Wir meinen, dass wir Gott zumindest 
etwas Gutes anzubieten haben. Damit versperren wir uns aber 
den Weg zu Ihm. 
Dieses Hindernis lässt sich nur dadurch ausräumen, dass wir 
Gottes Urteil über uns anerkennen. In Psalm 14,3 sagt Er: «Alle 
sind abgewichen, sie sind allesamt verdorben; da ist keiner, der 
Gutes tut, auch nicht einer.» Auch wir gehören dazu. In Jesaja 
1,6 erklärt Gott in übertragenem Sinn: «Von der Fusssohle bis 
zum Haupt ist nichts Gesundes an ihm.» Wir sind durch und 
durch verdorben. 
Wenn wir uns so im göttlichen Licht als verlorene Sünder erken-
nen, sind wir froh, dass Gott nichts von uns erwartet, sondern in 
seinem Sohn Jesus Christus alles für uns getan hat. Dann beu-
gen wir uns vor Ihm und rufen Ihn um Erbarmen an: «O Gott, 
sei mir, dem Sünder, gnädig!» Er wird sofort antworten und uns 
als seine Kinder aufnehmen. 
aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

„Laudato si’“ – Impulse zur ökologischen Krise aus dem 
Glauben 
Vortrag und Gespräch mit Dr. Bruno Schmid 
Im Mai 2015 veröffentlichte Papst Franziskus sein Rundschrei-
ben „Laudato si’“ mit dem Untertitel „Über die Sorge für das ge-
meinsame Haus“. Es ist die erste Enzyklika zu Umweltverschmut-
zung, Klimawandel und dem Verlust der biologischen Vielfalt. In 

Deutschland hatte die öffentliche Diskussion über die Umwelt-
krise bereits in den 1970er Jahren begonnen. 
Wir verfolgen die Grundlinien des päpstlichen Rundschreibens 
und fragen: Kann der Text gegenüber den damals vorgetrage-
nen Gedanken neue Aspekte ins Spiel bringen? Vermag er die 
ökologischen Probleme aus einem neuen Blickwinkel zu sehen? 
Und kann er Zusammenhänge herstellen, die uns an die Wurzeln 
dieser Krise führen? 
Der Referent Dr. Bruno Schmid ist kath. Theologe und hat von 
1963 bis 1967 in Tübingen und Lyon studiert. Seine Doktorarbeit 
in kath. Theologie schrieb er an der Kath.-Theol. Fakultät der Uni 
Tübingen im Bereich der Theologischen Ethik. 1979 wurde Bruno 
Schmid zum Professor für Kath. Theologie / Religionspädagogik 
an der PH Ludwigsburg ernannt. Im Jahr 1982 wechselte er an 
die PH Weingarten, wo er bis zur Pensionierung tätig war. Sein 
fachlicher Schwerpunkt ist – neben der Religionspädagogik - die 
Theologische Ethik. 
Termin Dienstag, 07.11.2023, 19.30 Uhr, Ort: SRH Fernhoch-
schule – The Mobile University, Kirchstraße 26, 88499 Riedlingen 
Eine Veranstaltung der Keb Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
mit der Seniorenakademie Donau-Oberschwaben e.V. 
 
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Sieben Sprachdiplome gehen ans GO 
Das Cambridge Certificate ist wichtige Zusatzqualifikation 
Auch in diesem Jahr konnten wieder Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums Ochsenhausen das so genannte Cambridge-Cer-
tificate entgegennehmen. Von September bis Mai lernten die sie-
ben Zehntklässler zusätzlich am Nachmittag. Dabei wurden sie 
von Heinz Einwiller für die schriftliche und mündliche Prüfung 
an der Volkshochschule Ulm fit gemacht. Das „First Ceritificate 
of English“ ist eine beliebte Zusatzqualifikation. Zwei der sieben 
Schüler erreichten schließlich sogar das Niveau C1. Dies ent-
spricht dem Abiturstandard und ermöglicht ein Hochschulstudi-
um im Ausland in englischer Sprache. „Besonders beachtlich ist, 
dass die Schülerinnen und Schüler wegen des um einen Monat 
vorverlegten Prüfungstermins noch an einem zweiten Nachmit-
tag an der Schule blieben – und das jeweils freitags“, betont 
Englischlehrer Heinz Einwiller. 
 

Sara Kramer, Ronja Funk, Sarah Göser, Anton Neu, Selina Fink, Alexander 
Neu und Andriana Popov (von links nach rechts) nehmen im Beisein von 
Heinz Einwiller und Schulleiterin Elke Ray ihre Zertifikate in Empfang.
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Angebote beim Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro 
ist während der Ferien geschlossen. 

Carmen Fakler

Breathwork Workshop
„Leben ist Atmen und Atmen ist Leben“
mit Carmen Fakler, Vikasa Yoga Lehrerin am 28. Oktober von 9 bis 
12 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstr. 40, 
Ochsenhausen, Kurs-Nr. 32337
In diesem 3-stündigen Workshop dreht sich alles um die Atmung. 
90% der Menschen heutzutage atmen falsch. Der Workshop be-
steht aus einem Theorieteil, in dem die Wichtigkeit der Atmung, 
falsche/richtige Atmung und die Auswirkungen optimaler Atmung 
erläutert werden. Unterschiedliche Atemtechniken werden erläu-
tert und praktiziert. Im Anschluss an den Theorieteil werden wir 
in einer Hatha-Yogapraxis die Atemtechniken anwenden. 
 (Dieser Workshop ist für alle Levels geeignet) 
Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, Sportkleidung, 
Decke und Socken.  

Der Schrank ist voll- und ich habe nichts zum Anziehen...
mit Franziska Zingel am Samstag 28. Oktober von 9.30 bis 14 
Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Och-
senhausen, Raum 0.02, EG, Kurs-Nr. 32164
Der Schrank ist voll – und ich habe nichts zum Anziehen ....  
Die Lösung ist eine gute und schicke Grundgarderobe, die Ihnen 
steht und für alle Gelegenheiten das passende bietet! Um das zu 
bewerkstelligen, ist es wichtig die Farben zu kennen, die einem 
wirklich gut stehen und zu wissen, wie man sie mit möglichst 
wenig Aufwand immer gut und vielseitig kombinieren kann.  
Dazu noch ein gutes Make-up das Ihrem Lebensstil entspricht 

und schon ist das Erscheinungsbild perfekt! All das erlernen sie 
im Kurs! Da vieles individuell erarbeitet werden muss, ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt.  
  
Persönliche Makeup-Beratung und Schminkkurs - nicht nur 
für Models!
mit Franziska Zingel am Freitag 27. Oktober von 18 bis 21 Uhr in 
der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 
0.02, , Kurs-Nr. 32763
In diesem Kurs lernen Sie auch mit wenigen Mitteln schnell und 
unkompliziert ein für Sie richtiges und alltagstaugliches Make-up 
zu zaubern, das sich dann auch bei Bedarf in ein großes Abend-
Make-up verwandeln lässt. Wichtiges Basiswissen über Pinsel, 
Gesichtstypologie und welches Produkt für welchen Hauttyp ge-
eignet ist, wird ebenso vermittelt. 
  
Selbstakzeptanz – Selbstvertrauen – Selbstmitgefühl stärken
mit Iris Espenlaub am Dienstag 24. Oktober von 18.30 bis  
21.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstr. 40, 
Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kurs-Nr. 32061
Die eigene Einzigartigkeit anzuerkennen, sich selber als wertvol-
len Menschen wahrzunehmen, der Selbstliebe Raum zu geben, 
sich selber ein guter Freund oder eine gute Freundin zu sein 
und vieles mehr sind lebenslange Lernfelder. Das Seminar ver-
mittelt dazu neben Impulsen und Hintergrundwissen zahlreiche 
Übungen zum Erleben und Entdecken für den Alltag, mit denen 
der persönliche Spielraum erforscht und das Selbst gestärkt und 
gefördert werden kann.

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

3. Oberschwäbischer Biomarkt am 14.10.2023 im Kloster-
garten fand statt  
Am 14. Oktober 2023 fand der der Oberschwäbische Bio-Markt 
im Klostergarten Ochsenhausen statt. Von 10.00 bis 17.00 Uhr 
präsentierten sich dort zahlreiche Landwirt*innen und Direktver-
markter*innen, Bio- und Umweltverbände und weitere regionale 
Akteure mit ihren Produkt- und Informationsständen. 
Nachdem bis zum 13. Oktober 2023 sommerliches Wetter vor-
herrschte wurde der Markttag leider nicht vom Wetter verwöhnt. 
Dennoch wurde die Gelegenheit genutzt dass sich die Aussteller 
untereinander vernetzen konnten und alles in allem war man an-
gesichts des schlechten Wetters dennoch einigermaßen zufrieden. 
Und nun heisst es wie jedes Mal .... nach dem Biomarkt ist 
vor dem Kräuterfest !! 
Die Anmeldung dazu befindet sich auf der Homepage und muss 
bis spätestens 31.01.2024 ausgefüllt und eingegangen sein. 
Die Termine der Märkte in 2024 sind wie folgt : 
Kräuterfest Ochsenhausen ® 25.05.2024 (am letzten Samstag im 
Mai von 10 bis 17 Uhr)
Oberschwäbischer Biomarkt 12.10.2024 (am zweiten Samstag im 
Oktober von 10 bis 17 Uhr) 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Rainer Schick
 Diplom-Volkswirt, Lerchenstraße 7
88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach
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Biomarkt 2023

Liederkranz Ochsenhausen e.V.

Liederkranz veranstaltet Wunschkonzert der besonderen Art 
Der Liederkranz Ochsenhausen nahm sein Publikum auf eine mu-
sikalische Reise der besonderen Art mit. Dabei spannte der Chor 
unter Leitung von Walter Gropper den Bogen von der Renaissance 
bis in die Gegenwart. Wo Halt gemacht wurde, entschieden die 
Konzertbesucher selbst, indem sie sich einen Buchstaben des 
Alphabets aussuchten. Hinter jedem Wunsch verbarg sich eine 
kleine musikalische Kostbarkeit. 
So stand der Buchstabe „B“ für einen Klassiker der Chormusik: 
Mit Friedrich Silchers „Barbarossa“ – basierend auf der Kyffhäu-
sersage – konnten die Männer des Chores all das Weiche und 
Farbige ihrer Stimmen präsentieren. Überraschend war nicht nur 
die jeweilige Auflösung des Buchstabenrätsels, die Moderator 
Hubert Stöferle häufig ironisch kommentierte. Auch so manche 
musikalische Nummer entpuppte sich als etwas Unerhörtes. Dazu 
zählte sicherlich die recht unbekannte Version von „Der Mond ist 
aufgegangen“ aus der Feder Michael Haydns. Ungewöhnlich war 
auch die Darbietung des Schlagers „La Paloma“. Sarah Wiest (Vi-
oline) und Herbert Durach (Akkordeon) musizierten mit Schwung 
und Charme die Melodie, während Joachim Romeu den spanischen 
Originaltext rezitierte. 
Auf dem Weg durch das Alphabet gab es auch einige Stationen 
in der Welt der Oper. Die Sängerinnen überzeugten stimmlich im 
„Summchor“ aus Puccinis „Madame Butterfly“, während Verena 
Gropper und Julia Dominique das Publikum mit Humperdincks 
„Abendsegen“ aus der Kinderoper „Hänsel und Gretel“ verzau-
berten. Das „Ombra mai fu“ Händels meisterte Julia Dominique 
als Solistin stimmlich souverän. 
Ein Klangerlebnis der besonderen Art waren die zahlreichen 
Stücke aus dem 16. und 17. Jahrhundert. Ein kleines Ensemble, 
bestehend aus Blockflöten (Maren Bader, Kerstin Högerle, Sabi-
na Mark), Viola da Gamba (Florian Götzeler) und Cembalo (Klaus 
Brecht), sorgte für den musikalischen Rahmen mit Originalsound. 
Walter Gropper gelang es hier, seinem Chor viele Facetten der 
Renaissancemusik zu entlocken – sei es der gekonnte und leben-
dige Wechsel aus Solochor und Tutti oder die tänzerische San-
gesfreude und Dynamik, die charakteristisch für die Epoche sind. 

Das Geheimnis um das „Z“ lüftete der Liederkranz als besonderes 
Bonbon erst ganz am Schluss: Die Reise endete mit Schumanns 
„Zigeunerleben“, in denen die Sängerinnen und Sänger die ganze 
Lebendigkeit chorischen Musizierens auslebten. 
Frank Rostock

Chormusik aus fünf Jahrhunderten führte der Liederkranz Ochsen-
hausen im Bibliothekssaal der Landesakademie in Ochsenhausen
auf. (Foto: Florian Hölz)

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Skibazar des Skiclubs Ochsenhausen in der Kapfhalle 
Der Skiclub Ochsenhausen eröffnet die diesjährige Wintersaison 
am Samstag, 28. Oktober 2023, mit seinem traditionellen Ski-
bazar in der Kapfhalle.
Auch in diesem Jahr wird wieder ein großes Angebot an Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenski, Snowboards, Wintersportartikeln 
sowie Ski- und Winterbekleidung erwartet. Die Ski- und Snow-
boardlehrer der Skischule stehen beim Kauf beratend zur Seite. 
Als besonderen Service können die neu erworbenen Ski vor Ort 
eingestellt und angepasst werden. 
Gut erhaltene Artikel können zwischen 10 und 12 Uhr zum Ver-
kauf abgegeben werden. Es dürfen nur funktionstüchtige und 
komplette Wintersportgeräte angeliefert und angeboten werden. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Um 13 Uhr öffnen sich die Türen der Kapfhalle für die Käufer. 
Zwischen 14.30 und 15.00 Uhr ist die Abrechnung und Abho-
lung möglich. Die Kassen werden um 15 Uhr geschlossen. Zehn 
Prozent des Verkaufserlöses gehen an den Veranstalter. Pro nicht 
verkauftem Artikel wird 1 Euro erhoben.
Weitere Informationen unter www.skiclub-ochsenhausen.de
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Spurwechsel Ochsenhausen

Abschluss-Radtour nach Otterswang und Bad Schussenried 
Am 11. Oktober fand bei herrlichem Wetter die letzte Radtour 
der diesjährigen Radsaison statt. Von Ochsenhausen aus radelten 
die 23 Teilnehmerinnen und Teilnehmer über Eberhardzell und 
Oberessendorf durch das „Wilde Ried“, entlang des „Hagnaufur-
ter Rieds“ und am Schwaigfurter Weiher (von den Mönchen des 
Klosters Schussenried bereits im Jahr 1480 zur Fischzucht und 
für Mühlenbetrieb aufgestaut) vorbei nach Otterswang, wo der 
Erntedankteppich bewundert und bestaunt wurde. Anschließend 
fuhr die Gruppe weiter nach Bad Schussenried zum Mittagessen. 
Groß waren die Überraschung und die Freude, als sich neben Max 
Herold auch H. Bürgermeister Bürkle zum Mittagessen einfand, 
die Teilnehmer begrüßte und so sein Interesse am Arbeitskreis 
Spurwechsel bekundete. Frisch gestärkt radelte die Gruppe danach 
nach Olzreute, wo sie einige Informationen über den dortigen 
Fund von jahrtausendalten Rädern erhielten. Über Steinhausen, 
Ingoldingen und Ummendorf führte die Tour zurück nach Och-
senhausen, wo die Gruppe bei bester Stimmung und ohne Sturz 
und Panne ankam.

H. Bürgermeister Bürkle nahm auch am Mittagessen der Spurwech-
sel-Gruppe teil (Foto: Beate Hörnle)
 
Spurwechsel lädt ein
„Vom Jetpilot bei der Luftwaffe zum Flugzeugführer einer 
Airline - Ausbildung und Arbeit“ 
Der Referent Tobias Wiedmann verschafft den Zuhörern an diesem 
Abend spannende Einblicke in die militärische und zivile Luft-
fahrt. Nach einer Offizierslaufbahn bei der Luftwaffe steigt er 
als Fluglehrer und Flugzeugführer bei einer Airline ein. Er kennt 
damit Ausbildung und Arbeit in beiden Luftfahrtbereichen, wie 
dies nur Wenige tun. Zu erwarten ist ein Vortragsabend über ein 
Berufsfeld, das psychische und physische Belastungen am Limit 
verlangt. 
Der Vortrag findet am 07.11.2023 um 18 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen statt.Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Ansprechpartner ist Eberhard Lehmann. E-Mail:  
Eberhard.Lehmann@t-online.de

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Metzelsuppe in der Kapfhalle am 22. Oktober 2023 
von 11 bis 14 Uhr 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen lädt am Sonntag, 22. Oktober 
2023, zur traditionellen Metzelsuppe in die Kapfhalle Ochsen-

hausen ein. Ab 11 Uhr werden klassisch-deftige Gerichte wie 
Schlachtplatte, Kesselfleisch und Blut- und Leberwurst, aber 
auch Bratwürste mit Kartoffelsalat, Schnitzel mit Pommes und 
Salatplatte mit Kartoffeltaschen serviert. 
Die Metzelsuppe wird von den Egerländer Musikanten der Stadt-
kapelle Ochsenhausen unter der Leitung von Werner Hutzel mu-
sikalisch umrahmt. Im Anschluss an das Mittagessen lädt der 
Verein zu Kaffee und Kuchen ein. 
 

Einladung zur Metzelsuppe der Stadtkapelle Ochsenhausen

 

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege in Ochsenhausen bietet weitere Schnuppertage  
Die neue Tagespflege im 
Wohnpark Rottuminsel 
der St. Elisabeth gGmbH 
ist seit der Eröffnung am 
1. Mai gut angelaufen. Es 
gibt derzeit noch freie 
Plätze. Daher bietet das 
Haus Interessierten wei-
tere Schnuppertage an. 
Unverbindlich können äl-
tere Menschen hier ein-
zelne Tage verbringen, 
um die attraktiven Räu-
me und das abwechs-

lungsreiche Programm kennenzulernen. 
Die beiden Altenpflegerinnen Elke Erlenkamp und Ines Ott brach-
ten es bereits während des Tags der offenen Tür in vielen Gesprä-
chen mit Angehörigen auf den Punkt: „Am besten vereinbaren 
Sie mit uns einen Schnuppertag, an dem Ihre Mutter oder Ihr 
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Vater uns hier in Ruhe kennenlernen kann. Sowohl Angehörige 
als auch potenzielle Gäste können sich den schönen Garten mit 
Blick auf die Rottum, die wohnlich eingerichteten Gemeinschafts- 
und Aktivierungsräume oder den gemütlichen Ruheraum ansehen 
und ausprobieren. Dazu können alle Fragen über die Zuzahlung 
der Krankenkassen, das Ankommen und Abholen sowie die ver-
schiedenen Programminhalte besprochen werden. 
Wer vorab mehr über die Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel er-
fahren möchte oder einen Schnuppertag vereinbaren will, wendet 
sich direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle (Tel. 07352 
92324-200 oder E-Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de).

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SGM holt einen Punkt beim SV Burgrieden - SGM II verliert 
Derby gegen Ummendorf/Fischbach 
Bezirksliga am Sonntag, 15.10.2023, um 15 Uhr in Burgrieden 
SV Burgrieden – SGM Ringschnait/Mittelbuch   1:1 (0:0) 
Spielstätte: Hauptspielfeld Burgrieden 
Spielbericht: Die Heimelf hatte vom Anpfiff weg durch Hendrik 
Thanner die erste Möglichkeit der Partie und hatte gegen die 
zunächst eher defensiv eingestellten Gäste bis Mitte der ersten 
Hälfte optische Vorteile. SVB-Keeper Jan Gutzer hielt gegen die 
dann immer stärker werdende SGM den SVB mit guten Paraden 
gegen Julian Kloos vor der Pause und Patrick Sowa nach der Pau-
se im Spiel. Fabian Englert war von der Grundlinie Vorbereiter 
für das etwas überraschende 1:0 durch Mathias Brinsa (74.). Das 
letztlich gerechte 1:1 gelang Luka Wiest (81.) aus fünf Metern. 
Tore: 1:0 Mathias Brinsa (74.) und Luka Wiest (81.) 
  
Kreisliga B2 am Samstag, 14.10.2023, um 18:30 Uhr in 
Fischbach 
SGM Ummendorf/Fischbach II – SGM Mittelbuch/Ringschnait II
 4:3 (3:2) 
Spielstätte: Hauptspielfeld Fischbach 
Spielbericht: Die Zuschauer kamen in einem unterhaltsamen 
Derby voll auf ihre Kosten. Ein Jokertor zum 4:3 bescherte den 
Platzherren letztlich glücklich die drei Zähler. 
Tore: 1:0 Ingo Deibler (4.), 1:1 Philipp Kramer (18.), 2:1 Moritz 
Härle (24.), 2:2 Julian Hörnle (26.), 3:2 Maximilian Marquardt 
(28.). 3:3 Linus-Maximilian Hellgoth (61.), 4:3 Jonas Koch (84.) 
  
Vorschau / nächste Spiele: 
Am kommenden Sonntag spielen alle drei Mannschaften der 
SGM zuhause in Mittelbuch. Ab 11:30 Uhr heißt es HOIMSPIEL 
in der Hellgoth-Bedachungen Arena. Der SVM lädt hierzu herz-
lich alle ein! 
Kreisliga B2/Reserve am Sonntag, den 22.10.2023 
um 11:30 Uhr in Mittelbuch 
SGM Mittelbuch/Ringschnait III – FC Inter Laupheim 
Kreisliga B2 am Sonntag, 22.10.2023, um 13:15 Uhr in Mittelbuch 
SGM Mittelbuch/Ringschnait II – FC Inter Laupheim 
Bezirksliga am Sonntag, 22.10.2023, um 15 Uhr in Mittelbuch 
SGM Ringschnait/Mittelbuch – FC Wacker Biberach 

Zusatzverkauf diesen Sonntag 

Zusatzverkauf SV Mittelbuch

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Generalversammlung des Förderverein SV Reinstetten e. V. 
Am Donnerstag, 5. Oktober 2023, fand die 19. Generalversamm-
lung des Fördervereines des SV Reinstetten im SVR-Vereinsheim 
statt. 
Der Vorstand des Fördervereines Stefan Saalmüller konnte neben 
vielen Gästen auch den Bürgermeister der Stadt Ochsenhauen 
Philipp Bürkle, Ortsvorsteher Georg Keller sowie den Vorstand 
des Hauptvereins Guido Hontzia und Raphael Braig begrüßen. 
Stefan Saalmüller dankte allen Freunden, Helfer und Gönner des 
Fördervereins für deren Tätigkeiten. 
Ein Gedenken an verstorbene Mitglieder des Vereins, deren An-
gehörige und Freunde schloss sich an. 
Vorstand Stefan Saalmüller erläuterte die Tätigkeiten des För-
dervereins im Jahr 2022/23. So gliederten sich die Haupttätig-
keiten des Fördervereins im Kassieren von Eintrittsgeldern bei 
Heimspielen, Unterstützung des Hauptvereins durch Beiträge, 
Spenden und der Durchführung von Veranstaltungen/Events, wie 
z.B die Best-Summer-Party mit DJ im Zelt vor dem Sportheim im 
Juni 2023. Des Weiteren organisierte der Förderverein die Pflege 
des Sportgeländes durch Arbeitseinsätze der aktiven Mannschaf-
ten. Die Unterstützung und Betreuung der Fussballjugend durch 
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Mitarbeit und Durchführung von Schulungen ist ebenfalls eine 
wichtige Aufgabe des Fördervereins. 
Die Koordination dieser Tätigkeiten wurde in mehreren Ausschuss-
sitzungen besprochen und geplant. 
Nachfolgend informierten die jeweils Verantwortlichen (Schrift-
führer, Kassenwart und Kassenprüfer) mit Ihren Berichten aus 
dem Jahr 2022/23. 
Ortsvorsteher Georg Keller nahm die jeweiligen Entlastungen 
und Wahlen vor. 
Turnusgemäß standen die Wahlen des 1. Vorsitzenden, des Schrift-
führers und der 2 Kassenprüfer an. Ebenso zur Wahl stand der 
2. Vorsitzende. 
Der 1. Vorsitzende Stefan Saalmüller, Schriftführer Thomas Lang 
und der 2. Vorsitzende Peter Laubheimer stellten sich nach lang-
jähriger Tätigkeit für den Förderverein nicht mehr zur Wahl. 
Zum 1. Vorsitzenden des Fördervereins wurde Simon Laubheimer 
gewählt.
Zum 2. Vorsitzenden wurde Florian Laubheimer gewählt. Zur 
Schriftführerin, wurde Annabell Maier gewählt. Die beiden Kas-
senprüfer Thomas Haas und Wolfgang Schoch wurden in ihrem 
Amt bestätigt. 
Nach den Wahlen wurden Stefan Saalmüller, Thomas Lang und Pe-
ter Laubheimer mit der Übergabe eines Präsentes verabschiedet. 
Die 19. Generalversammlung beendete Stefan Saalmüller mit 
Dank an alle Mitglieder, Anwesenden, Freunden und Gönnern des 
Vereins. Ausdrücklich wirbt er zur Unterstützung und Mitglied-
schaft im Förderverein.
 

Peter Laubheimer, Stefan Saalmüller, Simon Laubheimer, Thomas 
Lang (von links)

Liederkranz Gesangverein Reinstetten e.V.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Haus- und Straßensammlung 2023 
Wie wichtig das Engagement des Volksbundes für Frieden und 
Völkerverständigung ist, zeigt uns der sinnlose Angriffskrieg in 
der Urkiaine und aktuell der bewaffnete Konflikt in Palästina 
und Israel. Der Tod ist tausendfach nach Europa und im Nahen 
Osten zurückgekehrt. Das Gefühl zum ohnmächtigen Zuschauer 
verurteilt zu sein, bedrückt daher viele von uns. 
Die Bilder von Kriegstoten und Opfern von Gewalt erschüttern 
und verstören uns. Menschen sind auf der Flucht und müssen ihr 
Hab und Gut zurücklassen. Bilder von Müttern, die um ihre Kinder 
weinen, lassen uns erstarren. Wir denken an die Opfer auf beiden 
Seiten und den Schmerz, den ihr sinnloser Tod hinterlässt. All 
dies erinnert uns an unser Land im und nach dem 2. Weltkireg. 
Der Volksbund pflegt 2,8 Millionen Kriegsgräber in 46 Staaten 
und trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgräber-

fürsorge seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das 
Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der 
zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung 
vor jeder Kriegsgefahr. Der Volksbund gedenkt und erinnert an 
die in den Kriegen gefallenen Soldaten und an die Menschen, 
die im Bombenhagel, bei Vertreibung aus der Heimat, aufgrund 
ihrer Rasse, politischen Überzeugung oder wegen ihres Glaubens 
starben. „Kriegsgräber sind Mahnmale für den Frieden, gegen 
Gleichgültigkeit und Vergessen“. 
  
Unterstützen Sie bitte die vielfältige Friedensarbeit des Volks-
bundes und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Stra-
ßensammlung. 
  
Wie seit Jahrtzehnten führen die Mitglieder der Reservisten-Ka-
meradschaft Reinstetten die Haussammlung durch und zwar vom 
15. Oktober bis 19. November 2023. 
Armin Härle (RK-Leiter) Peter Kasper (Volksbund-Ortsleiter)

Soldatengräber auf der Kriegsgräberstätte Bergheim/Elsass

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

Herbstkonzert - Akkordeon meets Chor 
Das diesjährige Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika- 
Spielrings e.V. (RHS) findet am Samstag, 21.10.2022, um  
19:30 Uhr im Gemeindesaal in Reinstetten statt. Als Gäste sind 
die Sänger*Innen des Chors „Horizont“ aus Dettingen mit dabei, 
um gemeinsam mit dem Orchester des RHS einen unterhaltsamen 
musikalischen Abend für Sie zu gestalten. 
Einen Teil des Abends übernimmt der Chor „Horizont“ aus Det-
tingen. Die Sänger*Innen unter der Leitung von Petra Maier 
werden Ihnen mit ihrem Programm beste Unterhaltung bieten, 
unter anderem mit „My ligthouse“, „Seite an Seite“ und „Can 
you feel the love tonight“. 
Den anderen Teil des Abends gestaltet das Orchester des Reinstet-
ter Harmonika-Spielrings unter der Leitung von Julia Bixenmann. 
Hier hören Sie ein abwechslungsreiches Programm mit Stücken 
verschiedener Stilrichtungen, z.Bsp. „A Klezmer Karnival“, „HELP! 
– The Beatles“ und „Bon Jovi – Rock Me“. 
Schon heute freuen wir uns darauf, Sie am Samstag, 21.10.2023, 
auf unserem Konzertabend begrüßen zu können.
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Sportverein Reinstetten e.V.

Ausbildungsmesse 

Spielbericht Damen  
SV Reinstetten - SV Immenried  3:4 (1:3) 
Am Sonntagmorgen hatten die Damen des SV Reinstetten den 
Tabellenersten aus Immenried zu Gast. Der SV Immenried ging 
bereits früh mit 0:1 in Führung. Noch in der ersten Hälfte konn-
te die Gastmannschaft die Führung ausbauen. Doch in der  
31. Spielminute erzielte Kathrin Högerle den längst verdienten 
Anschlusstreffer zum 1:3. 
Nach einem Freistoß von Tina Haas erzielte Annika Schoch in 
der 51. Minute das 2:3.
Daraufhin gelang es Immenried allerdings den Spielstand wieder 
auf 2:4 zu erhöhen.
In der 92. Spielminute nutzte Annika Schoch erneut ihre Chance 
und erzielte nach einem Eckball das 3:4.
Wie in den letzten Wochen, war der SV Reinstetten zu fehleran-
fällig in der Verteidigung und konnte seine Chancen nicht nutzen.  
Tore: Hanna Straub (7.), Melanie Brack (22.), Pia Kling (27., 66.), 
Kathrin Högerle (35.), Annika Schoch (51., 92.)

Generalversammlung des Sportverein Reinstetten e.V. 
Der Sportverein Reinstetten hielt seine diesjährige Generalver-
sammlung am Donnerstag, 05.10.2023, im Sportheim ab. 
Der 1. Vorstand Guido Hontzia berichtete nach einer kurzen Be-
grüßung, dass der Verein zum 31.12.22 seinen Mitgliederstand 
auf 612 Mitglieder erhöhen konnte. Er lobte in seinem Bericht be-
sonders das reichhaltige Sportangebot des SVR und wies vor allem 
auf die Bedeutung der Arbeit im Kinder- und Jugendbereich hin. 
Er berichtete auch über die anfallenden Arbeitseinsätze. Außer-
dem wurde im vergangenen Jahr der Rasen im Waldstadion sa-
niert und sowohl der Haupt- als auch der Nebenplatz am Bach 
mit neuen LED-Flutlichtern installiert. Ein weiters Projekt, mit 
dem bereits begonnen wurde, ist die Errichtung eines neuen 
Spielplatzes auf dem Sportgelände. Zum Schluss bedankte sich 
der Vorstand recht Herzlich bei allen Helfern, sowie beim För-
derverein und dem Hürbler Sportverein für die Zusammenarbeit. 
  
Einen kurzen Rückblick über das Vereinsjahr gab Michelle Böhm 
in Vertretung der Schriftführerin. 
Zusätzlich zum normalen Sportbetrieb veranstaltete der SV 
Reinstetten im vergangenen Jahr wieder seine U-Boot Party, 
die Metzelsuppe und die Best Summer Party. Außerdem war der 
SV Reinstetten im Sommer Ausrichter des Relegationsspiels des 
FV Biberach in der Verbandsliga. Die anfallenden Arbeiten rund 
um den Sportplatz und im Vereinsheim wurden vom Ausschuss, 
sowie einigen ehrenamtlichen Helfern, übernommen. 
  
Unsere Kassiererin Sabrina Kammerlander erläuterte, dass sich 
aufgrund der Auswirkungen von Corona und auch der Investi-
tionen in den Sportplatz und das Flutlicht, das Guthaben des 
Vereins etwas reduziert hat. 
Die Kassenprüfer lobten die Kassenführung des Vereins. 
  
Der Jugendleiter Gabriel Haas berichtete in einer kurzen Zu-
sammenfassung über die in der Saison 22/23 gemeldeten Ju-
gendmannschaften im Junioren- und Juniorinnenbereich. Trotz 
einigen Mannschaftsveränderungen konnten für alle Teams aus-
reichend Jugendtrainer gefunden werden. 
Es wurden im vergangenen Jahr wieder unterschiedliche Veran-
staltungen für die Jugend angeboten, darunter das Einlaufen 
beim SSV Ulm 1846 und der eigenen aktiven Mannschaften des 
SV Reinstetten, sowie diverse Schnuppertrainings für fußballbe-
geistere Mädchen und Jungs. Außerdem berichtete Gabriel über 
die Altpapiersammlungen, die von der Jugend organisiert und 
durchgeführt wurden. 
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Zum Schluss stellte er die neuen Trainer und Trainerinnen vor und 
bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen, Trainern und Betreuern, 
sowie für die Zusammenarbeit bei allen Spielgemeinschaften. 
  
Christoph Härle, Abteilungsleiter Fußball, informierte kurz über 
die 5 aktiven Mannschaften der Saison 22/23, darunter waren 
3 Herren- und 2 Damen-Mannschaften gemeldet. Im speziellen 
gratulierte er nochmals der 2. Damenmannschaft zum Einzug 
ins Pokalfinale und der 2. Herrenmannschaft zum Aufstieg in 
die Kreisliga A. 
Er berichtete über die Drittplatzierung des Sportvereins Reinstet-
ten beim Ehrenamtspreis des WfV, der jährlich Vereine ehrt, die 
sich durch ihre ehrenamtliche Tätigkeit besonders engagiert ha-
ben. So hatte der Sportverein im letzten Jahr unter anderem zur 
DKMS Stammzellenspende aufgerufen oder auch diverse Aktionen 
im Jugendbereich umgesetzt. 

Zum Schluss dankte Abteilungsleiter Christoph Härle noch allen 
Trainern und Spielern sämtlicher Mannschaften und dem Hürbler 
Sportverein für die Zusammenarbeit bei den Spielgemeinschaften. 
Über die Abteilung Freizeitsport gab Claudia Gestle einen kurzen 
Überblick. Im vergangenen Vereinsjahr konnte das Sportangebot 
auf insgesamt 11 Sportgruppen ausgebaut werden. Das Angebot 
reichte dabei von Frauengymnastik, über Eltern-Kind-Turnen, eine 
Tanzgruppe für Mädchen, Frauenturnen, Pilates, Kinderturnen, 
Step Workout, Männerfitness und Yoga. Auch Sie bedankte sich 
bei allen Trainern und Übungsleitern für ihren Einsatz. 
  
Aus der Abteilung Leichtathletik berichtet Mathias Zuger über 
seinen zwei Nordic Walking- und eine Läufergruppe. 
  
Nach allen Berichten schlug Herr Ortsvorsteher G. Keller die 
Entlastung der gesamten Vorstandschaft vor, welche durch die 
Versammlung einstimmig erteilt wurde. 
Es erfolgten die Wahlen. Einstimmig gewählt in seinem Amt als 
1. Vorstand wurde Guido Hontzia, Lea Maier wurde wieder als 
Schriftführerin auf zwei Jahre gewählt. Außerdem einstimmig 
auf zwei Jahre wurden als passive Mitglieder Mirco Baier, Jo-
hannes Huchler und Stephan Maucher in ihren Ämtern gewählt. 
Gertrud Kehrle wurde auf zwei weitere Jahre als Kassenprüferin 
gewählt. Siegfried Krüger legte nach gut 15 Jahren sein Amt 
als Kassenprüfer nieder. Sein Nachfolger wird Macel Rau. Zuletzt 
wurden Gabriel Haas als Abteilungsleiter Jugendfußball und Ma-
thias Zuger als Abteilungsleiter Leichtathletik in ihren Ämtern 
einstimmig bestätigt. 
Es folgten die mündlichen Ehrungen für 30-, 40- und 50-jährige 
Mitgliedschaft, sowie Ehrungen für langjährige Tätigkeiten beim 
SVR. Speziell Stefan Saalmüller wurde gedankt, der über 14 Jahre 
als Vorstand beim Förderverein tätig war und den Sportverein bei 
allen möglichen Veranstaltungen unterstützt hat. 
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Guido Hontzia 
noch bei allen, die den Verein in irgendeiner Weise unterstützen.

v.l.n.r.: Raphael Braig, Stefan Saalmüller, Guido Hontzia

Ehrung 30-, 40, und 50-jähriger Mitglieder v.l.n.r.: Raphael Braig
(2. Vorstand), Thomas Haas (30), Stefan Riedmüller (30), Winfried
Braig (50), Josef Gruber (50), Rudi Fröhle (50), Guido Hontzia  
(1. Vorstand) es fehlen: Sabine Kaiser (30) Klaus Hummler (30) 
Karin Weber (40) Franz Heisserer (50) Bernhard Schad (50) Jürgen 
Matzkat (50) Heinrich Saalmüller (50) Franz Haller (50) Bernhard
Saalmüller (50) Helmut Riedmüller (50) Reinhold Riedmüller (50)
Walter Heckenberger (50) Anton Angele (50)

Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Ellwangen  1:1 (0:0) 
Eine ordentliche Leistung sollte am Sonntag gegen einen sehr 
engagierten Gast aus Ellwangen nicht zum Sieg reichen. Das Spiel 
begann äußerst ausgeglichen mit wenigen wirklichen Torchancen 
auf beiden Seiten. Mitte der ersten Halbzeit erspielte sich unser 
Team ein leichtes Übergewicht, kam gegen einen Gegner, der stets 
konsequent verteidigte und eigene Fehler beinahe komplett ver-
mied auch zu den besseren Möglichkeiten, ohne jedoch wirklich 
zwingend zu sein. So ging es mit einem torlosen Remis in die 
Pause. Nach eben dieser kam unsere Mannschaft nun auch zu bes-
seren Chancen. Zunächst hatte Simon Laubheimer nach Schnit-
zer des gegnerischen Torwarts alleinstehend vor diesem die bis 
dahin beste Chance zu Führung. Nach guter Kombination schoss 
Simon Mohr aus sehr aussichtsreicher Position über statt in das 
Tor. Minuten später parierte der Gästekeeper zunächst noch einen 
weiteren Abschluss von Simon Mohr, beim folgenden Abstauber 
von Samuel Mohr zum 1:0 (61.) war er dann aber machtlos. In 
der nun besten Phase unserer Elf hatten Simon Laubheimer mit 
einer Doppelchance und Philip Fehnle beste Möglichkeiten das 
Spiel mit dem 2:0 zu entscheiden. An diesem Tag gelang dies 
jedoch nicht. So kam der nie aufsteckende Gast die letzten 15 
Minuten wieder besser ins Spiel und traf in der 82. Minute durch 
Felix Paulus zum Ausgleich. Für den Gast ein aufgrund der kämp-
ferischen Leistung verdienter Punkt, aus Sicht unserer SGM ein 
etwas unnötiger Punktverlust. Mit Blick auf die letzten Wochen 
kann man jedoch auch mit diesem Punkt zufrieden, wenn auch 
nicht glücklich sein. 20 Punkte aus 9 Spielen und ein dritter 
Platz sind als Aufsteiger durchaus vorzeigbar.   
Reserven:  4:2 (1:1) 



Ausgabe 42  ·  20.10.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 17

Mit einer guten Leistung erzielte unsere Reserve am Sonntag 
den ersten Dreier. Vom frühen Treffer der Gäste (16.) ließ man 
sich nicht verunsichern und glich noch vor der Pause (39.) durch 
Tobias Göringer aus. Auch im zweiten Durchgang hatte der Gast 
zunächst leichtes Oberwasser und erzielte nach einer Stunde den 
erneuten Führungstreffer. Mit der Dauer des Spiels wurde unser 
Elf besser und besser. Simon Moosbrugger erzielte den Ausgleich 
(73.) und Sebastian Högerle besorgte mit einem Doppelpack (79. 
& 84.) den Sieg. 
  
Nächste Spiele: 
KL A1: 
Sonntag, 22.10.2023 um 15:00 Uhr in Kirchdorf 
SV Kirchdorf – SGM Reinstetten/Hürbel 
  
Reserven KL A1: 
Sonntag, 22.10.2023 um 13:15 Uhr in Kirchdorf 
SV Kirchdorf – SGM Reinstetten/Hürbel
 

TSV Laubach e.V.

Herren setzen sich an die Tabellenspitze 
Herren Bezirksliga 
TSV Laubach – SF Schwendi  9:4 
Auch im vierten Spiel bleibt der TSV siegreich und übernimmt 
damit die Tabellenführung.
In den Eingangsdoppeln siegten Daniel Egle/Jochen Keller (3:0) 
und Frank Meisterhans/Elias Egle (3:0) unangefochten, doch 
Frank Riedmüller/Thomas Wiest mussten im fünften Satz ihr Spiel 
zum 2:1 für den TSV abgeben. 
In den Einzeln mussten im vorderem Paarkreuz die Punkte ge-
teilt werden. Riedmüller punktete mit 3:0, Keller unterlag trotz 
2:0-Satzführung im fünften Satz der starken Schwendier Nr. 1. 
In der Mitte und im hinteren Paarkreuz folgten jedoch vier Siege 
durch D. Egle (3:2), Meisterhans (3:0), E. Egle (3:0) und Wiest 
(3:1) zum 7:2-Pausenstand. 
In Durchgang zwei mussten sich zunächst Riedmüller (2:3) und 
Keller (2:3) knapp geschlagen geben, doch D. Egle (3:1) und 
Meisterhans (3:1) machten das Ergebnis perfekt. 

Damen Bezirksliga Allgäu-Bodensee 
TSV Laubach – SSV Kau  7:3 
Die Damen fuhren nach ihrer letzten Niederlage gegen den Ta-
bellenführer wieder einen klaren Sieg gegen die Damen vom SSV 
Kau bei Tettnang ein. 
Das Eingangsdoppel ging zunächst zwar mit 2:3 verloren, die 
Punkte in den Einzeln gingen aber deutlich an Martina Bachthaler 
(3:0, 3:0, 3:1) und Monika Göppel (3:2, 3:0, 3:1). Den Sieges-
punkt machte Lara Segmiller ohne Satzverlust (3:0). 
  
Herren III Kreisklasse 
SV Äpfingen III - TSV Laubach III  8:6 
Die Herren III verloren erneut knapp gegen Gastgeber Äpfingen. 
Im Doppel konnten sich Michael Zweifel/Simon Süka mit 2:3 
durchsetzen, in den Einzeln waren erneut Zweifel (2:3, 1:3, 0:3) 
und Süka (1:3, 2:3) erfolgreich. 
  
Jungen 14 Bezirksklasse 
TSV Laubach - TSV Rot an der Rot  1:9 
Auch in ihrem zweiten Saisonspiel mussten die Jungs eine Nie-
derlage hinnehmen, allerdings ließen sowohl bei der Leistung 
als auch der Begeisterung bereits Fortschritte des Nachwuchses 
erkennen. Der Ehrenpunkt gelang wiederum Nico Riedmüller (3:2).

Mädchen 15 Kreisklasse 
TSV Laubach – SV Stafflangen  1:6 
Auch bei den Mädchen wird es von Spiel zu Spiel besser. 
Zwar gingen einige Begegnungen knapp und unglücklich verlo-
ren, den Ehrenpunkt durch Ella Mayer (3:2) ließen sie sich je-
doch nicht nehmen. 

SV Steinhausen/Rottum - TSV Laubach  7:0 
Am Sonntagmorgen mussten die Mädchen 15 gleich nochmals 
antreten. Gegen den SV Steinhausen/Rottum ging es mit einer 
7:0-Niederlage leider daneben. 
Die Nachwuchsspielerinnen Christina Schlecht, Ella Mayer und 
Evelyn Mayer waren mit vollem Einsatz dabei und ließen sich 
nicht entmutigen. Es braucht Zeit und konstantes Training, bis 
sich die Kids in der Liga behaupten können. 
  
Am kommenden Wochenende finden folgende Begegnungen 
statt: 
Samstag, 21.10.2023 
Jungen 19 Bezirksliga 
12.00 Uhr SV Rissegg – TSV Laubach 
Herren III Kreisklasse 
15:30 Uhr TSV Laubach – TSV Rot an der Rot III 
Damen Bezirksliga  Allgäu-Bodensee 
17.00 Uhr TTV Wolpertswende – TSV Laubach 
Herren Bezirksliga 
19.00 Uhr TSV Rot an der Rot – TSV Laubach 
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg und den Zuschauer 
wieder spannende Spiele 
TSV Laubach

TSV Laubach erfolgreich bei den Tischtennis-Jugendbezirks-
meisterschaften am 03.10.2023 in Schwendi 
Am Dienstag, 03.10.2023, richtete die Tischtennisabteilung der 
SF Schwendi die diesjährigen Jugendbezirksmeisterschaften des 
Bezirks Donau aus. 
Selbstverständlich war auch der TSV Laubach wieder mit seinen 
Nachwuchsspielern vor Ort. Um neun Uhr starteten die Jungen 
und Mädchen der U11 und U13 Konkurrenzen. Für alle Spiele-
rinnen und Spieler dieser Jahrgänge war dies das erste offizielle 
Turnier, an welchem sie teilnahmen. Leider konnte Keiner bzw. 
Keine der Kleinen einen Podestplatz erreichen und somit auch 
keinen Pokal oder eine Medaille mit nach Hause nehmen. Für das 
erste Turnier können die Jungs und Mädels jedoch trotzdem zu-
frieden sein, etliche der Laubacher Kids zeigten gute Leistungen 
und schrammten nur haarscharf an einem Platz auf dem Podest 
vorbei. In einem Jahr bei den nächsten Bezirksmeisterschaften 
sieht das bestimmt anders aus, so das Trainerteam. 
Mittags wurde es dann für David Keller ernst. Er trat in der U15 
Konkurrenz der Jungen an und konnte souverän als Gruppenerster 
ins Achtel- und anschließend auch ins Viertelfinale einziehen. 
Dort war seine Reise jedoch mit einer 0:3 Niederlage zu Ende. 
Später gingen noch Lea Riedmüller, sowie die beiden Jugend-Rou-
tiniers Matthias Keller und Simon Süka in den U19 Konkurrenzen 
an den Start. Lea schaffte es leider nicht über die Gruppenphase 
hinaus, da aber auch für sie dies das erste Turnier war geht die-
se Leistung in der stärksten Spielklasse in Ordnung. Die beiden 
ältesten TSV-ler wiederum überzeugten mit guten Leistungen. 
Matthias konnte in der A-Konkurrenz der Jungen 19 den dritten 
Platz erzielen. Da er leider schon im Halbfinale gegen den Topge-
setzten und späteren Turniersieger Tom Butscher vom TSV Rot an 
der Rot ranmusste, verpasste er den Finaleinzug. Ansonsten wäre 
bei Matthias auch gut eine Silbermedaille möglich gewesen. Simon 
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dafür konnte sich in der B-Konkurrenz souverän mit nur einem 
verlorenen Satz im gesamten Turnier den ersten Platz sichern. 
Im Doppel paarten sich die beiden mit den Jugendspielern aus 
Rot an der Rot. Somit standen sich die beiden Laubacher letzt-
endlich im Finale gegenüber. Matthias konnte mit Tom Butscher 
den ersten, Simon mit Adrian Kling den zweiten Platz erreichen. 
Die Bilanz des Tages kann sich also sehen lassen: mit 4 Pokalen 
und jeder Menge neuen Erfahrungen waren die diesjährigen Be-
zirksmeisterschaften definitiv ein Erfolg. Nun gilt es fleißig zu 
trainieren, sodass die Kids nächstes Jahr richtig angreifen können.
 

Siegerehrung bei den Jungen 19: Simon Süka (links) auf Platz 1 
in der B-Konkurrenz und Matthias Keller auf Platz 3 in der A-Kon-
kurrenz

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Patrozinium: 
Wennedacher Fest der Kirchenpatrone am 28. Oktober 
Am Samstag, 28. Oktober, feiern wir das Wennedacher Fest der 
Kirchenpatrone Simon und Judas Thaddäus ab 9:00 Uhr mit 
einem Festgottesdienst in der Wennedacher Kirche. Anschlie-
ßend sind alle zu einem Weißwurstfrühstück in die alte Schule 
eingeladen. Eine gute Gelegenheit für Wennedacher, ehemalige 
Wennedacher und Gäste aus der Umgebung sich in gemütlicher 
Runde zu treffen.
 

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de 

Wie Angehörige und Freunde am Lebensende 
hilfreich sein können 

Zu diesem Thema referiert Siglinde von Bank, Mitarbeiterin der 
Caritas Biberach-Saulgau, Fachdienst Hospiz und Trauer am Mitt-
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woch, 25.10.2023, um 19.00 Uhr in Ochsenhausen im katholi-
schen Gemeindehaus. Welches sind die Bedürfnisse eines kran-
ken Menschen? Was beschäftigt Menschen, die diesem Kranken 
nahestehen? Mit welcher Haltung kann es gelingen, den letzten 
Teil des Lebens gut zu gestalten und gemeinsam die verbleibende 
Zeit zu nützen? Wo bekomme ich Beratung und Unterstützung 
in Fragen, die am Lebensende erscheinen und wie kann welcher 
Dienst finanziert werden. Im Anschluss der Veranstaltung bleibt 
noch Zeit, um offene Fragen und persönliche Anliegen zu be-
sprechen. Ebenfalls stehen die Mitarbeiter*innen der ambulanten 
Hospizgruppe Ochsenhausen – Illertal für Fragen zur Verfügung.
 

Ist der Herd noch an? 

Selbstständig bleiben Im Alter - Wer wünscht sich das nicht? 
Aber immer wieder treten kleine oder größere Schwierigkeiten 
im Alltag auf. 
Wer kennt das nicht? Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. 
Die Tasten auf dem Telefon sind verschwommen. Die Stufen in 
der Wohnung werden zunehmend zur Stolperfalle. Mit dem Rol-
lator komme ich nicht mehr in das Haus. Wo habe ich nur den 
Schlüssel abgelegt? Habe ich das Bügeleisen ausgesteckt? Ich 
höre die Türklingel nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind 
zu klein. Ist der Herd noch an? 
Die Technikbotschafter erklären Ihnen welche pfiffigen Lösungen 
es für diese und andere Problematiken gibt und stellen Ihnen 
eine ganze Reihe einfacher Hilfsmittel dazu vor. 
am 23.10.2023 um 14:30 Uhr  
im neuen Gebäude der Caritas Biberach-Saulgau, Waldseer 
Strasse 24, in Biberach 
im 2. Stock  
Diese Veranstaltung findet monatlich statt. 
Um Anmeldung wird gebeten. Informationen und Anmeldung 
unter Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnberatung, Andrea 
Müller Tel. 07351 8095-190 oder schreiben sie eine Email an: 
hia@caritas-biberach-saulgau.de. 
 

Das Kreisgesundheitsamt informiert 

Winterzeit ist die Zeit der Atemwegserkrankungen 
Mit der kalten Jahreszeit beginnt, wie in jedem Jahr, auch die 
Zeit der Erkältungskrankheiten. Feuchtkaltes Wetter, trockene 
Heizungsluft und unzureichend gelüftete Räume begünstigen 
vor allem die Ansteckung mit Atemwegsinfektionen auslösenden 
Viren. Nicht alle dieser Viren sind harmlos. Besonders ältere und 
immungeschwächte Personen können schwer an Grippe-, Corona- 
oder RS-Viren erkranken. 
Gegen Grippe- und Covid19-Viren können sich alle schützen 
Auch wenn eine Impfung gegen Grippe bzw. Covid19 nicht immer 
einen hundertprozentigen Schutz vor einer Erkrankung bietet, 
schützt sie in den meisten Fällen wirksam vor einem schweren 
Krankheitsverlauf. Auf der Homepage der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung (BZgA) finden sich alle wichtigen Infor-
mationen rund um die Grippeimpfung. Über den Grippe-Impfcheck 
(www.impfen-info.de/grippeimpfung/grippe-impfcheck) kann 
schnell und einfach eine persönliche Impfempfehlung abgeru-
fen werden. Grundsätzlich empfiehlt die Ständige Impfkommis-
sion STIKO die saisonale Grippe-Impfung für alle Personen ab  
60 Jahren, außerdem für Menschen mit erhöhter gesundheitlicher 
Gefährdung aufgrund einer Grunderkrankung und für Menschen, 
die in einem Alten- oder Pflegeheim leben. Personen, die in ei-
nem Haushalt mit gefährdeten Menschen leben, sollten sich laut 
STIKO ebenfalls impfen lassen, genauso wie medizinisches Per-
sonal oder Menschen mit erhöhtem Publikumsverkehr (z.B. Bus-

fahrende oder Lehrkräfte). Für Schwangere wird die Impfung ab 
dem zweiten Schwangerschaftsdrittel empfohlen. In Baden-Würt-
temberg werden die Kosten für die Grippeschutzimpfung auch 
für gesunde Personen unter 60 Jahren ohne Impfindikation von 
den Krankenkassen übernommen. 
Eine zeitgleiche Impfung gegen die saisonale Grippe sowie 
gegen Covid19 ist möglich 
Zum Schutz vor Covid19 empfiehlt die STIKO Personen ohne Grun-
derkrankung zwischen 18 und 59 Jahren (inklusive Schwange-
ren) eine Grundimmunisierung aus mindestens zwei Impfungen 
und einem weiteren Antigenkontakt (entweder 3. Impfung oder 
durchgemachte Erkrankung). Zusätzlich zur Grundimmunisierung 
sollten Personen ab 60 Jahren, Bewohnende von Alten- und Pfle-
geheimen, Personen mit Grunderkrankungen, sowie medizinisches 
und pflegendes Personal eine Auffrischungsimpfung erhalten. Für 
gesunde Kinder und Jugendliche sind laut STIKO aktuell keine 
Impfungen gegen Covid19 nötig. Auch für Covid19 kann man 
online den Impfcheck machen lassen (www.infektionsschutz.de/
coronavirus/schutzimpfung/der-corona-impfcheck) 
Alle genannten Homepages und weitere Informationen sind auch 
auf der Homepage des Landratsamtes Biberach zu finden.
 

Bibliothek/Mediothek  
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 

Kostenloser Bibliotheks-Ausweis für die Bibliothek/
Mediothek 
Am Dienstag, 24. Oktober, ist Tag der Bibliotheken. Die Biblio-
thek/Mediothek feiert diesen Tag, indem alle Schüler und Stu-
denten einen kostenlosen und lebenslangen Bibliotheks-Ausweis 
erhalten können. Zusätzlich wird mittels einer Buch-Ausstellung 
über den Landkreis Biberach informiert. Die Fach- und Schulbi-
bliothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach steht nicht nur 
allen Schülerinnen und Schülern im Landkreis offen, sondern 
kann von allen Einwohnerinnen und Einwohnern genutzt werden. 
Neben Fachmedien bietet die Bibliothek auch Romane, Filme und 
ein breites digitales Angebot. Am Tag der Bibliotheken gelten 
die üblichen Öffnungszeiten von 8 Uhr bis 19 Uhr. 
  
Bibliothek im BSZ während der Herbstferien geschlossen 
 In den Herbstferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach vom 30. Oktober bis zum 3. November 
geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem 
möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im 
Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist 
in den Ferien montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr zugänglich.
 

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 

KOMM fördert zum 26. Mal Projekte aus den Bereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz 
Das Programm „KOMM vor Ort“ findet im November 2023 zum  
26. Mal statt. Und auch in diesem Herbst werden wieder Präven-
tionsprojekte an Schulen, in Vereinen und in der Jugendarbeit für 
Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Biberach gefördert. 
Die Projekte sollen sich inhaltlich mit dem Themenfeld Suchtprä-
vention, Gewaltprävention oder Jugendschutz befassen. Einzelne 
Projekte können eine Förderung von bis zu 1.500 Euro erhalten. 
Förderberechtigt sind freie und öffentliche Träger der Jugendar-
beit, Initiativgruppen, Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise 
und gemeinnützige Vereine. 
Bewerbungen sind ab sofort möglich. Anträge sind bis 15. No-
vember 2023 beim Landratsamt Biberach, Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 15, 88400 Biberach in 
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digitaler Form einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury. 
Die aktuellen Programmunterlagen, Antragsformulare und nähere 
Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet unter 
www.ju-bib.de. Fragen können auch an die Kommunale Suchtbe-
auftragte, Heike Küfer gerichtet werden, Telefon 07351 52-6326. 
Hintergrund 
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkrei-
ses Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. 
Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Land-
kreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas 
geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusam-
men. Wichtige Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken 
Landkreis Biberach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg 
und das Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die 
Verantwortlichen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Ju-
gendliche einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine 
gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.
 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen
  ab Donnerstag, 19.10.2023, Freitag, 20.10.2023 und Donners-

tag, 10.11.2023
 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr
 Kosten: 70 € (inkl. Materialkosten) 
• Kindertöpferkurs zur Weihnachtszeit
 ab Mittwoch, 25.10.2023 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr
 Kosten: 30 € (inkl. Materialkosten) 
• Excel 2016 – Grundkurs
  ab Montag, 06.11.2023 (3 x montags) von 18:00 bis 20:15 Uhr
 Kosten: 65 € 
• Excel 2016 – Aufbaukurs
  ab Dienstag, 07.11.2023 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 

20:15 Uhr
 Kosten: 75 € 
• Schweißen und Metallgestaltung 
  ab Mittwoch, 08.11.2023 ( 4 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 

20:00 Uhr
 Kosten: 130 € 
• Gitarrenkurs ab 11 Jahre – 88 Jahre
  ab Mittwoch, 08.11.2023 (5 x mittwochs) von 17.30 Uhr bis 

18:45 Uhr
 Kosten: 60 € - Gitarre kann ausgeliehen werden 
•  Schwäbische Spezialitäten aus der Küche – Männerkoch-

kurs
 ab Donnerstag, 09.11.2023 von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr
 Kosten: 35 € 
•  Kochkurs: Vegetarisch-Pikantes Gebäck für einen Abend 

mit Gästen
 ab Freitag, 10.11.2023 von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
 Kosten: 30 € 
• 50 + und Angst vor dem Computer
  ab Dienstag, 14.11.2023 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 

18:30 Uhr
 Kosten: 50 €
•  Kinderbackkurs ab 7 Jahren: Weihnachtsgebäck zur  

Adventszeit 
 ab Freitag, 24.11.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten) 

•  Kinderbackkurs von 8 - 10 Jahren: Nikolaus aus feinem 
Hefeteig herstellen

 ab Freitag, 01.12.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten) 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System
  ab Montag, 20.11.2023 ( 5 x montags) von 16:00 Uhr bis 

17:30 Uhr
 Kosten: 70 € (inkl. Arbeitsblätter)
Berufliche Schule Riedlingen 
• Grundkurs Schweißen
  ab Samstag, 11.11.2023 (2 x samstags) von 09:30 Uhr bis 

15:00 Uhr
 Kosten: 100 € 
  
Die genauen Inhalte der Kurse mit Anmeldung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de. Bei Fragen mel-
den Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, 
Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11,
Tel. 07351/346-223 , yvonne.richter@biberach.de
 

Biberacher ErnährungsAkademie bietet  
kostenfreien Online-Vortrag 

Essen und Trinken in der Schwangerschaft – ist nicht schwer 
Wie sieht eine ausgewogene Ernährung in der Schwangerschaft 
aus? Was gibt es bei der Lebensmittelauswahl und –zubereitung 
zu beachten? Die Antworten auf diese Fragen und Vieles rund 
um einen gesunden Lebensstil vor und in der Schwangerschaft 
sind Inhalte eines kostenlosen Webvortrags der Referentin Sil-
ke Petzold. 
Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 25. Oktober 2023, von 
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr.   Die Teilnahme setzt einen PC mit In-
ternetzugang und Lautsprechern voraus. 
Anmeldung bis spätestens Montag, 23. Oktober 2023, unter www.
landwirtschaftsamt-biberach.de.

Das Landratsamt Biberach und der  
Kreisjugendring informieren 

Erste Demokratiekonferenz im Landkreis Biberach 
Die „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) lädt zur ersten Demo-
kratiekonferenz im Landkreis Biberach am 10. November 2023 
ein. Seit 2022 gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ eine „Partnerschaft für 
Demokratie“. Diese wird sowohl vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend als auch vom Landkreis Bi-
berach finanziell unterstützt. 
Bei der Demokratiekonferenz wird die „Partnerschaft für Demo-
kratie“ und ihre Arbeit vorgestellt. Landrat Mario Glaser wird ein 
Grußwort sprechen. Zudem wird die Theatertonne e.V. eine aktive 
Ausstellung „Auto.Stopp.Europa“ zeigen. 
Zentral ist bei der „Partnerschaft für Demokratie“ ist die Projekt-
förderung im Bereich der Demokratiebildung, Vielfaltgestaltung 
und Extremismusprävention. Neben der Vorstellung aller Betei-
ligten an der Partnerschaft, sollen deswegen auch die bisher 
geförderten Projekte im Landkreis vorgestellt werden. Der Abend 
dienst daher als Plattform für die Vernetzung aller gesellschaft-
lichen Akteure im Landkreis, die sich für Demokratie und Viel-
falt einsetzen. 
Die Demokratiekonferenz findet statt am 10. November 2023 um 
18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Rißegg in Biberach (Rißeg-
ger Str. 106). Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine 
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Anmeldung ist bis zum 27. Oktober über info@kjr-biberach.de 
oder 07351 34707-46 erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Führung durch die Apfelausstellung im Museumsdorf 
Am Sonntag, 22. Oktober, können sich die Besucherinnen und 
Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach von 10 
bis 16 Uhr auf ein herbstliches Programm freuen: Alexander Ego 
führt durch die beliebte Apfelausstellung und der Museumsbäcker 
reicht Zwiebelkuchen aus dem historischen Backhäusle. 
Führungen durch die Apfelausstellung 
Apfelbegeisterte kommen am Sonntag voll auf ihre Kosten: Di-
pl.-Ing. Alexander Ego von der Kreisberatungsstelle für Obst- 
und Gartenbau führt interessierte Besucherinnen und Besucher 
um 11 Uhr und 14 Uhr durch die große Apfelausstellung und 
berichtet spannend über alte Apfelsorten und den Obstanbau in 
Oberschwaben. Für die Führung ist keine Anmeldung nötig, es 
wird lediglich der Museumseintritt fällig. 
Zwiebelkuchen aus dem historischen Backhäusle 
Passend zur herbstlichen Jahreszeit gibt es Zwiebelkuchen frisch 
aus dem Ofen des historischen Backhäusles von 1886. Dazu reicht 
Museumsbäcker Reiner Schowald Federweißer – oder Suser, wie 
der Most hier in Oberschwaben genannt wird. Auch sonst dreht 
sich am Sonntag kulinarisch alles um den Apfel: Die Besuche-
rinnen und Besucher erwarten leckere Apfelküchle aus der his-
torischen Küche. 
An der Moste können die kleinen Besucherinnen und Besucher 
selbst aktiv werden und frischen Apfelsaft pressen – probieren 
inklusive. Außerdem können die Kinder Apfelbäumchen basteln 
oder niedliche Holztiere herstellen. 
Freche Rübengeister schnitzen im Museumsdorf 
Am Sonntag, 29. Oktober, 10 bis 16 Uhr, können sich die klei-
nen Besucherinnen und Besucher auf die beliebte Kinderwerk-
statt „Freche Rübengeister“ im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach freuen. 
Heute sind Halloween-Kürbisse modern, früher jedoch wurden in 
Oberschwaben gruselige Rübengeister geschnitzt. Bei der Kin-
derwerkstatt können die jungen Besucherinnen und Besucher im 
Museumsdorf ihren eigenen Geist schnitzen und mit frechen Mus-
tern versehen. Pro Rübe wird ein kleiner Unkostenbeitrag fällig. 
Außerdem können sich die Kinder auf ein kreatives Bastelpro-
gramm freuen: Die Kleinen basteln Igel aus Ton und Papier, Pilze 
aus Eierkartons und mit dem Kürnbacher Förderverein basteln sie 
Rübengeister als Fensterbilder. 
Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt beim 
Museumsbäcker Dietmar Neltner Dennete und andere leckere 
Backwaren aus dem Ofen des historischen Backhäusles. Die Kürn-
bacher Vesperstube bietet außerdem schwäbische Köstlichkeiten 
an und reicht im Tanzhaus Kaffee und Kuchen.
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Vortrag „Resilienz - die Kraft unserer Kinder“ 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Diese findet am Donnerstag, 26. Ok-
tober 2023 um 19:30 Uhr in 88436 Eberhardzell in der Mensa 
der Gebhard-Müller-Schule statt. Herr Günther Bayer spricht zum 
Thema: “Resilienz – die Kraft unserer Kinder”. 
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen und Schicksalsschlägen 
nicht entmutigen lässt und das Beste aus dem Unglück macht. 
Resilienz ist meist nicht angeboren, sondern kann während der 
Erziehung erworben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, wie man 

Kinder stärker gegenüber Krisen machen kann, wie man mit Krisen 
umgeht und wie wir überhaupt selbst krisenfester werden können. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
  
Landvolkforum „Wie man Demenz erkennt und wie man sie 
aufhalten kann“ – ein Mutmach-Vortrag 
Zum Landvolkforum lädt der Verband Katholisches Landvolk im 
Kreis Biberach seine Mitglieder und alle Interessierten am Sonn-
tag, 29. Oktober 2023 um 10:00 Uhr nach 88436 Eberhardzell- 
Mühlhausen in den Mehrzweckraum der Turn- und Festhalle ein. 
Es spricht Michael Wissussek, qualifizierter Pflegeberater für Demenz. 
Zum Gottesdienst um 8.45 Uhr laden wir alle recht herzlich in 
die Kirche ein. Zelebrant ist Pfarrer Max Wiest. 
Die Diagnose Demenz stellt für viele Menschen und ihre Angehö-
rigen eine Herausforderung dar. Doch es ist wichtig, die Perspek-
tive zu verändern und Demenz nicht als Stigma zu betrachten, 
sondern als Chance zur ganzheitlichen Sicht und Integration. 
Diese Abhandlung erforscht die Bedeutung von Verstehen, Tole-
ranz und Integration im medizinischen Aspekt der Demenz und 
betont den Erhalt der Persönlichkeit trotz der negativen Diagnose. 
Um Menschen mit Demenz begegnen zu können, müssen wir 
verstehen, wie die Krankheit ihr Denken, ihre Gefühle und ihr 
Verhalten beeinflusst. Der Fokus liegt nicht nur auf der medi-
zinischen Betreuung, sondern auch auf der empathischen und 
einfühlsamen Begegnung. 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.
 

Öffentliche Führung auf der Bachritterburg 

Am 29.10 findet die letzte öffentliche Führung auf der  
Bachritterburg in Kanzach statt. 
Ab 15 Uhr beginnt eine spannende Reise ins Mittelalter und wäh-
rend der Führung gibt es interessante Einblicke in die Geschichte 
der Bachritter und ihrer Burg. Wie haben die Menschen früher 
gelebt? Wie trägt sich ein Kettenhemd? All diese Fragen und noch 
viele mehr finden eine Antwort und das Team der Bachritterburg 
freut sich auf Ihren Besuch!
Pro Person betragen die Kosten 2 Euro.
 

Museum Schloss Waldburg noch  
bis 5. November geöffnet 

Dienstag bis Sonntag von 10 - 18 Uhr erwartet Sie das Museum 
Schloss Waldburg.
Die Waldburg - eine der geschichtsträchtigsten Burgen - ist kein 
langweiliges Museum. Sprechende Porträts, ein Multimedia-Guide, 
der Fotoshooting-Raum mit Gewändern, Kleidern, Kettenhemden 
und Rüstungen, laden ein, die Geschichte hautnah zu erleben! 
Die Kinder können auf Gespensterrallye gehen und mit Hilfe des 
Burggespensts Schorsch Fragen lösen und einen Schokogoldta-
ler als Belohnung ergattern. Von der Aussichtsplattform auf dem 
Dach der Waldburg, kann man die kolossale Aussicht über das 
gesamte Umland, die Alpenkette und den Bodensee genießen. 
Ganz frei können die Besucher sich durch das ganze Schloss be-
wegen und einen tollen Tag erleben. Neu im Angebot die KNIFF-
LIGE SCHATZTRUHE: eine Truhe voller Rätsel und Fragen zur und 
über die Waldburg, die es zu lösen gilt, um an den Schatz zu 
kommen - super auch für Kleingruppen, um Teamwork zu üben.
Anmeldung dazu gerne an: christoph@schlosswaldburg.de. 
Sonntags stehen zusätzlich mehrere Burgbegehungen für Fami-
lien, Erwachsene und Kinder auf dem Programm. Zum Abschluss 
der Saison am 5.11. findet nochmals ein KIDS DAY mit erweiter-
tem Programm statt. 
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Besonderes Highlight für Kinder am 29.10., 30.10. und 31.10. 
von 13 - 16 Uhr:
HALLOWEEN FOR KIDS mit einer Gespensterführung und Grusel-
büffet. Gerne können die Kinder auch in Kostümen erscheinen.
Anmeldung dazu bitte unter museum@schlosswaldburg.de. 
  
Nichts für schwache Nerven ist das HALLOWEEN EVENT für Er-
wachsene auf der Waldburg! Am 30.10 und 31.10. von 18 - 23 
Uhr wird die Waldburg zur Gruselburg.  Mystische Live-Musik von 
Omnitah, Irish Dance von der Vizeweltmeisterin und eine
Feuershow vom Weltmeister im Feuerspucken gehören genauso 
dazu wie gruselig-spannende Führungen von Henker und Hexe.
Der Henker Ignaz von Donnerfels nimmt mit in seine Zeit und 
spricht über seinen Beruf. Kräuterhexe Atropa vom Gräberfeld 
weiß über den Ursprung Halloweens und allerlei Magisches und 
Kräuteriges zu berichten. Ein schauriges Programm das unver-
gessliche Momente verspricht.
Kartenvorverkauf über Reservix.de oder auch an der Abendkasse.
 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im November 2023 

Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 
9. bis 11. November 2023 
Rhetorik - Seminar zur Verbesserung des individuellen Kom-
munikationsprofils 
Lernen Sie Handlungsansätze kennen, um ihr rhetorisches Po-
tenzial kontinuierlich weiter zu entwickeln, um  selbstsicher 
auftreten und überzeugend kommunizieren können. 
24. bis 26.11.2023 
Gesundheits- und Fitnesswochenende für Landwirte und Män-
ner aus dem ländlichen Raum 
Nehmen Sie die Ideen, Impulse und Erholung aus dem Wochen-
ende und gestalten Sie Ihren Alltag wieder frisch gestärkt von 
den Eindrücken, Erlebnissen und gemeinsamen Aktivitäten aus 
der Männer- Runde. 
1. bis 3. Dezember 2023 
Yoga-Seminar „Mit sich selbst in Einklang kommen“ 
Für Frauen, die Freude an Beweglichkeit, Entspannung und Acht-
samkeit haben. 
1. bis 3.12.2023 
Atem holen im Advent - für Frauen in der nachberuflichen 
Lebensphase 
Zeit, um innezuhalten, Zeit zum Nachdenken und Zeit, um Ab-
stand von der Betriebsamkeit des Alltags zu gewinnen. Gönnen 
Sie sich ein Adventswochenende ganz im Zeichen der Begeg-
nung, der Besinnung und der Gemeinschaft von Frauen aus dem 
ländlichen Raum. 
  
Vorschau 
ab 10.01.2023 Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, sich 
fachlich und methodisch qualifizieren? Dieses Seminar richtet sich 
an alle - auch Fachkräfte im Agrarbereich und Pädagog:innen, die 
die Vielfalt der Natur lieben und für dieses Thema Menschen aller 
Altersgruppen sensibilisieren möchten. Mit dem Zertifikat „Biodi-
versitäts-Pädagogik“ können sie unternehmerisch tätig werden. 
Es befähigt Sie zu Beratungen bei Gemeinden oder Firmen und 
zum Unterricht in pädagogischen Einrichtungen. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.schwaebische- 
bauernschule@lbv-bw de oder Tel. 07524 4003-0.

Anzeigen
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Futter für Konrad 
Damit unser Darm unser Essen gut verdauen 
kann, ist es wichtig, dieses ordentlich zu zerklei-
nern. Was kaut Konrad hier so ausgiebig? Sortie-
re die Buchstaben in die richtige Reihenfolge, und 
du erfährst es. 

 

Lösung: Honigbrot

Zubereitung
Paprika, Zwiebeln und Knoblauch würfeln. Die Speckwürfel in ei-
nem tiefen Topf auslassen. Öl dazugeben, Zwiebeln und Knob-
lauch kurz mitbraten, das Hackfleisch in den Topf 
bröseln und ebenfalls gut anbraten. Paprika 
dazugeben. Mit der Brühe aufgießen, rest
liche Zutaten nach und nach dazugeben 
und mit den Gewürzen herzhaft ab
schmecken. Alles 30  Minuten kö-
cheln lassen. Nochmals abschme-
cken. Sehr lecker mit einem Löffel 
Schmand und frischem Bauernbrot. Ab
wandlung: Nur 300 Milliliter Gemüsebrühe 
und 100 Milliliter Rotwein. Schorten/DEIKE

Mitternachtssuppe

Mexikanisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen

500 g Hackfleisch, 100 g Speckwürfel, 2 große Zwiebeln
2 Knoblauchzehen, 2 rote Paprika, 2 EL Öl, 400 ml Gemüsebrühe
250 g stückige Tomaten, 250 g passierte Tomaten 
2 EL Tomatenmark, 1 Dose Kidneybohnen, 1 Dose Mais 
1 TL Paprikapulver (rosenscharf ), 1 TL Paprikapulver (geräuchert)
0,5 TL Cayennepfeffer, Salz, Pfeffer

lauch kurz mitbraten, das Hackfleisch in den Topf 
bröseln und ebenfalls gut anbraten. Paprika 
dazugeben. Mit der Brühe aufgießen, rest-
liche Zutaten nach und nach dazugeben 
und mit den Gewürzen herzhaft ab-

Schmand und frischem Bauernbrot. Ab-
wandlung: Nur 300 Milliliter Gemüsebrühe 

Schorten/DEIKE

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U4
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Kapitalanlage? Traumküche!
Eine Investition die sich lohnt.

Schemmerhofen
Alte Biberacher Str. 51/1
07356 9503700

 

Hörprobe gefällig?
Jetzt Termin vereinbaren!

Dank Hörsystemen von

Ich verstehe
jetzt vieles

beßer!

ZENGERLE
HÖRSYSTEME & GEHÖRSCHUTZ
RIEDERER

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Testen Sie unsere Beilagenverteilung
bei maximaler Reichweite Ihrer 

Werbebotschaft an die Leser 
in Erolzheim.

Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

• Au� age 1.100 Exemplare
•  Ab 98 € je Tsd. Stück

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

 

  

 

 
 

 

 

Für unseren Kindergarten Zauberstein in Steinhausen suchen wir 
zum Januar 2024 eine engagierte und motivierte

Gruppenleitung in der Krippengruppe (m/w/d)
(unbefristet in Vollzeit)

In unserer Arbeit steht das Kind im Mittelpunkt!
Kinder begeistern Sie und Sie wollen mit ihnen auf Entdeckungsreise gehen? Sie 
arbeiten gerne im Team und gehen offen auf Menschen zu? Sie möchten Kinder 
pädagogisch begleiten und in ihrer Entwicklung fördern? 

Fühlen Sie sich angesprochen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bieten Ihnen: leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD in S 8a mit den 
Sonderleistungen Zusatzversorgung, Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung, 
eine betriebliche private Krankenversicherung, eine betriebliche Altersvorsorge 
zusätzlich zur Zusatzversorgungskasse.

Richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 29.10.2023 an das Bürgermeis-
teramt, Ehrensberger Straße 13, 88416 Steinhausen a. d. R. oder an 
stoehr@steinhausen-rottum.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stöhr, Tel. 07352/9227-19 oder Frau Haar, 
Kindergartenleitung, gerne zur Verfügung, Tel. 07352/1505. 
Eine ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.steinhausen-rottum.de

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


